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l Elektroinstallation
für Neubau- und
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Heizungstechnik
Sanitärinstallation

Klempnerei 
Grundwasserabsenkung

Regenerative Energien
Kontrollierte Wohnraumlüftung

Altenrheiner Weg 42
48477 Hörstel-Dreierwalde
Telefon: 05978 238
Telefax: 05978 369
E-Mail: info@weweler.de
Internet: www.weweler.de

Neier
Gasthof zum Adler

Saalbetrieb  Übernachtung  Gastwirtschaft

Lange Straße 35    48477 Hörstel-Bevergern
Tel: 0 54 59 - 83 12    Fax: 0 54 59 - 44 78    www. zum-adler-neier.de

• Fliesen • Estrich
Münsterstraße 36
48477 Hörstel-Riesenbeck

Telefon 0 54 54 / 82 48
Telefax 0 54 54 / 70 01

info@fl iesen-lindenschmidt.de
www.fl iesen-lindenschmidt.de

 Glasreinigung inkl. Rahmen & Falzen
 Treppenhausreinigung
 Bauschlussreinigung
 Reinigung von Dächern und Wintergärten
 Jalousie- & Ra� storereinigung
 Solar- und PV-Reinigung

0163 2372 979
0 54 54 628 98 35
Mo.-Fr.: 7.00 - 17.00 Uhr

www.glasreinigung-postmeier.de

 Venhauser Bruch 11
 48480 Spelle

 Tel 0 59 77 / 65 59 010
  0 59 78 / 12 25

 info@uden-bedachung.de  
 www.uden-bedachung.de

Wir suchen:
Vorarbeiter

Facharbeiter 
Fachhelfer 
für unseren 

neuen Standort in Spelle
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Weil alles passieren kann, sollten Sie 
auch auf alles vorbereitet sein.

Wir sorgen für Klarheit bei Versicherungen und Finanzen. Immer 
das passende Angebot, zuverlässigen Schutz und persönliche  
Beratung. Darauf können Sie sich bei uns immer verlassen.

Generalagentur Benedikt Bruns
Lange Straße 21
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon 05459 80480
Fax 05459 804820

ZUM TITELBILD: 

Der doppelte Regenbogen wurde im September 2015 über dem Kanal 
von der Kapellenbrücke in Birgte aus von Beate Bühner aufgenommen.
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FOTO DES MONATS  SEPTEMBER / OKTOBER  
Sonnenaufgang um 6.15 Uhr  im Naturschutzgebiet "Trogbahn" in Dreierwalde
von Thomas Dörnenburg

Wir freuen uns schon auf die nächsten 
Einsendungen zum Foto des Monats 
an REDAKTION@STADTMARKETING-
HOERSTEL.DE.  Das schönste Foto, 
aufgenommen in der Stadt Hörstel, 
gekürt!                                                    (as)

Gebäudereinigung Geersen

Objekt und Glas Reinigung

Böttcherstr. 10
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon: 05459 - 5709999

s-geersen@web.de

... eine saubere Sache!!!

post@gebaeuderreinigung-geersen.de

www.gebaeudereinigung-geersen.de

Gebäudereinigung Geersen

Objekt und Glas Reinigung

Böttcherstr. 10
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon: 05459 - 5709999

s-geersen@web.de

... eine saubere Sache!!!

Folgen Sie uns auf unseren Social-Media Seiten
#gebaeudereinigunggeersen

INDIVIDUELLER INNENAUSBAU I TISCHLEREI LADENBAU I FENSTER & AUSSENTÜREN

Wir rüsten Ihre Holz- 
und Kunststofffenster nach.
Ihr LKA anerkannter Nachrüstbetrieb

Münsterstraße 79  I   48477 Hörstel-Riesenbeck
Tel. 0 54 54 / 93 11-0  I   Fax 0 54 54 / 93 11-10
Im In ternet  unter :  www. t i s ch le re i -naehr ing.de

Einbrechern einen Riegel vorschieben!
Nutzen Sie das staatliche Förderprogramm 
für Ihren finanziellen Zuschuss!

Mitglied Schutzgemein-
schaft „Zuhause sicher“

Markeng renze  15  |  48477  Hö rs t e l -D re i e rwa lde  |  f on  +49  [0 ]  5978  91630
w w w . s t r o t m a n n - i n n e n a u s b a u . d e  |  i n f o @ s t r o t m a n n - i n n e n a u s b a u . d e

Raumkonzep t e  und 
Möbe l un i k a t e  f ü r 
i n d i v i d ue l l e  L ebens r äume

Franz Laumann
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht

Heinrich-Niemeyer-Straße 27 • 48477 Hörstel-Riesenbeck
Telefon (0 54 54) 93 36 0 - 0 • E-Mail: hoerstel@dr-laumann.de

Dr. Laumann, Konermann & Kollegen
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DAS LUFTWAFFENMUSIKKORPS AUS MÜNSTER 
IST IN RIESENBECK ZU GAST
Ein großes Ereignis wirft seine 
Schatten voraus. Im Jubiläumsjahr 
der Feuerwehrkapelle Riesenbeck 
ist es den Musikern und Musike-
rinnen gelungen, besondere Gä-
ste nach Riesenbeck einzuladen. 

Am Dienstag, 8. Oktober, wird 
das Luftwaffenmusikkorps aus 

Münster in der Riesenbecker St. 
Kalixtus-Kirche zu einem Wohltätig-
keitskonzert zu Gast sein. Das Luft-
waffenmusikkorps Münster ist das 
älteste Musikkorps der Bundeswehr 
in Luftwaffenuniform. Seit seiner 
Aufstellung 1956 repräsentiert es 
die deutschen Streitkräfte im In- und 
Ausland. Als großes Blasorchester 
spannt das Repertoire des Luftwaf-
fenmusikkorps Münster den Bogen 
von der traditionellen Militärmusik 
über die zeitgenössische Bläser-
musik bis zur gehobenen Unterhal-
tungsmusik. Unter der Leitung von 
Major Alexander Kalweit wird das 
Luftwaffenmusikkorps um 19.00 Uhr 
in Riesenbeck spielen. Ein Kirchen-
konzert wird die Besucher erwarten 
und erstklassiger Luftwaffensound 
wird alle Zuhörer verzaubern. Be-
reits im Alter von fünf Jahren hat 

der Soldat, Alexander Kalweit, seine 
musikalische Ausbildung mit dem 
Hauptinstrument Klavier begonnen. 
Seit Februar 2022 ist er Leiter des 
Luftwaffenmusikkorps Münster. Die 
Feuerwehrkapelle Riesenbeck freut 
sich sehr, dass sie das Luftwaffenmu-

sikkorps Münster für dieses Konzert 
anlässlich ihres 125-jährigen Jubilä-
ums gewinnen konnte. Die Dirigen-
tin der Feuerwehrkapelle Riesen-
beck, Anne Berger, wird an diesem 
Abend selbst musizieren, denn sie 
ist gemeinsam mit ihrem Ehemann 

Frank Berger Berufsmusikerin beim 
Luftwaffenmusikkorps Münster. Der 
Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Es 
wird um Spenden für die Feuerwehr-
kapelle Riesenbeck und das Kinder- 
und Jugendhospiz Bethel gebeten.

(pd)

August Storm GmbH & Co. KG  •  August-Storm-Straße 6 · 48480 Spelle

Bist Du ein BrainSTORMER, Energielenker, Teamplayer, 
Organisationstalent, ein Macher oder Anpacker?

Dann komme in unser Team und gestalte aktiv die Zukunft mit uns!
Starte ab dem 01.08.2025 eine Ausbildung bei uns als:

• Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
• Feinwerkmechaniker (m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
• Industriekaufmann (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)

#EINFACHMACHEN

AUSBILDUNG.A-STORM.COM



LOREN, 
TRANSPORTMITTEL IN HISTORISCHER ZEIT IN HÖRSTEL
Einweihung der Lore an der Glashüttenstraße Hörstel

  Vor-Ort-Versicherer.
Ganz in der Nähe, wenn es drauf ankommt.

Jürgen Sander
Heinrich-Niemeyer-Str. 21, 48477 Hörstel
Tel. 05454 7868
sander.riesenbeck@provinzial.de

Oliver Kemper
Bahnhofstr. 3, 48477 Hörstel
Tel. 05459 93540
kemper@provinzial.de

220829_ANZ_Sander_138x102mm.indd   1220829_ANZ_Sander_138x102mm.indd   1 29.08.22   12:2429.08.22   12:24

Übersehen kann man die vor ein paar Wochen aufgestellte Lore an der Glashüttenstraße sicher nicht, wer aber 
mit offenen Augen in Bergeshövede die Huckbergstraße entlang geht, erkennt bei genauem Hinsehen, dass die 
Abgrenzung auf den Sandstein-Pylonen Eisenbahnschienen sein müssen. Denn in der Zeit von zirka 1850 bis 1960 
halfen Kipploren den körperlich schwer arbeitenden Menschen, Material von A nach B zu transportieren. 

War es der Neubau der beiden 
Kanäle oder der Neubau der 

Bevergerner großen Schleuse, war es 
der Transport der Sandsteine aus dem 
Steinbruch am Huckberg zum Bever-
gerner Hafen oder war es der Trans-
port von Kohle und Sandsteinen aus 
den Steinbrüchen Hollweg-Kümpers 
zum Hörsteler Bahnhof; überall halfen 
Loren, die auf einer Schmalspurschie-
ne mal per Pferde- oder Muskelkraft 
oder mit einer kleinen Dampf- oder 
Diesellok gezogen wurden. 
Hermann Determeyer hatte schon 
seit Jahren die Idee, eine Lore an der 
ehemaligen Schmalspurstrecke an der 
Glashüttenstraße in Hörstel aufzustel-
len. Am 16. Juli konnte jetzt die Doll-
berg-Kipplore, ein Muldenkipper für 
eine Nutzlast von 750 kg, ein Geschenk 
vom Piesberg in Osnabrück, eingeweiht 
werden. „Der Impuls dazu stammt von 
Hermann Determeyer“, so die Helfer-
gruppe des Arbeitskreis Bürgerpark. 
„Wir treffen uns regelmäßig dienstags 
und haben an mehreren Tagen die 
Lore nebst ihrem Umfeld mit erstellt 
und aufgebaut.“ Die Lore steht jetzt 
vor Wind und Wetter geschützt unter 

Einweihung Lore am Glashüttenweg                  (Foto Klaus Offenberg)
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einer Metallhaube, getragen von vier 
Rundhölzern, die, so der Ideengeber, 
die vier Ortsteile symbolisieren soll. 
In der Lore sind neun kleine Kästchen 
eingesetzt, die bestimmte historische 
oder touristische Objekte, Geschehnis-
se und Phänomene im Ort darstellen, 
beispielsweise Raseneisenstein, der 
auf der Saltenwiese in Bevergern oder 
auf den sauren Wiesen in Dreierwalde 
gesammelt und der Gravenhorster 
Eisenhütte zugeführt wurde. „Wir ha-
ben kleine Spielzeuge dazugelegt, die 
entsprechend zum touristischen Detail 
passen“, so Hermann Determeyer. Ein 
sicher sehr guter Einfall, um auch bei 
Kindern Interesse an der Geschichte 
des Ortes zu wecken. „Ich kann mich 
noch so eben an die Schienen hier auf 
dem Glashüttenweg erinnern“, so ein 
Helfer vom Arbeitskreis Bürgerpark. 
Zwischen 1900 und 1964 soll es eine 
Verladestation der Firma Hollweg-
Kümpers für Sandsteine am Nassen 
Dreieck gegeben haben. Die Schmal-
spurschienen mit 143 cm Breite führ-
ten später über der Millionenbrücke 
vorbei an der Evangelischen Kirche 
bis zum Bahnhof Hörstel. Eine künst-
liche Höhenführung ermöglichte eine 
direkte Entleerung der Loren in Bahn-
waggons. Wahrscheinlich erhielt die 
Hörsteler Glashütte auch den benö-
tigten Quarzsand und die Kohle über 
diese Gleise. 1930 transportierte eine 
Lorenbahn aus einem Mundloch Koh-
le bei Uffeln. 
Aus dem jüngsten Steinbruch des 
Huckbergs, genutzt zwischen 1880 
bis 1960 führten Gleise zum Hafen 
Bevergern, der auf der Nordseite der 
Kleinen Haltung lag. „Wir Kinder 
haben die Loren im Huckberg ange-
schoben, sind dann aufgesprungen 

und damit bis zum Hafen gerollt“, er-
innerte sich noch Ernst-August Beyer. 
Als die Schienen überflüssig wurden, 
hat wahrscheinlich Josef Schütte aus 
Bevergern, der in Bergeshövede seine 
Werkstatt betrieb, die Eisenschienen 
als Sicherung am Osthang eingesetzt, 
die beim Neubau der Huckbergstraße 
leider durch Stahlstangen ersetzt wur-
den.
Ohne Loren hätte man den Dortmund-
Ems-Kanal kaum bauen können, wie 
auf alten Fotos zu erkennen ist. Selbst 
der Bau des Bevergerner Stadtteich 
Ende der 1930er Jahre wurde mithilfe 
von Kipploren unterstützt. 
Die ausgestellte Lore am Glashütten-
weg ist ein Beispiel für ihren vielfäl-
tigen Einsatz in allen Ortsteilen der 
Stadt. „Sie soll“, so Hermann Deter-
meyer, an diese Zeit, aber auch an die 
schwere Arbeit erinnern.“                          (ko)

Für den schärfsten AUSDRUCK!

Lassen Sie sich von unserer weitreichenden  
Produktpalette  inspirieren. Wir bieten Ihnen:

· 60 Jahre Erfahrung
·  Hochwertige Geschäftsdrucksachen aller Art, Kataloge,   

Broschüren, Flyer u.v.m. im Offsetdruck
· Beste Qualität und faire Preise 
·  Kundenbetreuung von der Idee  

bis zum fertigen Endprodukt
·  Fünfte Farbe im Digitaldruck  

(Neon, Weiß, Spotlack)

Rudolf Lammert GmbH
Bevergerner Str. 51 · 48477 Hörstel-Riesenbeck 

Tel. (0 54 54) 93 08-0 · info@lammert.de · www.lammert.de

Schiene im Huckberg um 1900        (Archiv Klaus Offenberg)

Loreneinsatz am Stadtteich (Archiv Heimatverein Bevergern)
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ERÖFFNUNG DES LEHRGARTENS DER 
PROJEKTGRUPPE WIESENWUNDER

AXA Generalvertretung

Heinrich Oechtering e.K.
Heinrich-Niemeyer-Straße 6 • 48477 Hoerstel-Riesenbeck
Tel.: 0 54 54 / 996 96 • Fax: 0 54 54 / 996 97
E-Mail: heinrich.oechtering@axa.de

Seit 1860
für Sie da!

Gerade das erste Schuljahr ist für Sie und Ihr Kind eine 
aufregende Zeit. Mit der Eigenständigkeit Ihres Kindes 
wächst auch Ihre Sorge als Eltern: Was passiert, wenn Ihr 
Kind einen schweren Unfall hat oder schwer erkrankt? AXA 
ist für Sie da: Mit dem Kinderschutzpaket sorgen wir für 
finanzielle Absicherung und unterstützen Ihre Familie mit 
umfangreichen Leistungen. Empfohlen von der Deutschen 
Familienstiftung.

Sichern Sie Ihr Kind umfassend ab! Wir beraten Sie 
gerne.

Der Schulanfang bringt neue 
Herausforderungen/ 
AXA ist für Sie da, wenn es 
darauf ankommt.

AXA Generalvertretung Heinrich Oechtering e. K.
Heinrich-Niemeyer-Straße 6, 48477 Hoerstel-Riesenbeck
Tel.: 05454 99696, Fax: 05454 99697, heinrich.oechtering@axa.de

Gut fünf Jahre sind vergangen, 
seitdem Maria Lustig und Stephan 
Beermann am IKEK*-Prozess der 
Stadt Hörstel teilnahmen und das 
Konzept für ihr späteres Projekt 
vorstellten. Am 4. August 2024 um 
15.00 Uhr war es endlich soweit: 
Der Lehrgarten auf dem Gelände 
nordöstlich vom Hof Lammers in 
Riesenbeck wurde offiziell einge-
weiht. Bei gutem Wetter strömten 
hunderte große und kleine Besu-
cher in den Garten. 

Der Sprecher des Fachbereichs Na-
tur- und Landschaftspflege des 

Heimatvereins Riesenbeck e.V., Ste-
phan Beermann, begrüßte das Publi-
kum und nahm es zunächst mit auf die 
Reise von der ersten Idee bis zur Fer-
tigstellung. Er betonte, wie bedeut-
sam es sei, mit der Natur zu leben und 
das Wissen darum auch schon an die 
Kleinsten weiterzugeben. Er berich-
tete von einigen Hürden, die es bei 
der Realisierung zu überwinden galt 
und zeigte sich davon überzeugt, dass 
es sich lohne, um den Erhalt und die 
Weiterentwicklung dieses besonde-

Im Geodome am Fuße der Streuobstwiese gab es am Eröffnungstag des Lehrgartens für kleine und große Forscher viel zu entdecken                             (Foto: Beate Bühner)
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Kreimershoek 9
Telefon: (0 54 59) 60 04
eMail: info@shk-gerdes.de

48477 Hörstel-Bevergern
Telefax: (0 54 59) 60 54

Internet: www.shk-gerdes.de

ren Projektes zu kämpfen. Der Bürger-
meister der Stadt Hörstel, David Ost-
holthoff, versicherte, dass der Rat der 
Stadt einstimmig hinter der Arbeit der 
Projektgruppe WiesenWunder stehe 
und sie nach Kräften unterstütze. Jörg 
Echelmeyer, Vorsitzender des Heimat-
vereins Riesenbeck e.V., bezeichnete 
den Lehrgarten als soziales und be-
sonders zukunftsorientiertes Projekt, 
welches die Gemeinschaft fördere und 
allen Generationen die Begegnung 
mit der Natur als Lebensgrundlage 
ermögliche. Klaus Lustig, Koordinator 
der Arbeitsgruppe WiesenWunder, 
dankte allen aus der großen Gruppe 
aktiven Mitstreiter für den uner-

müdlichen Einsatz und ebenso allen 
Sponsoren und Unterstützern, die die 
Errichtung des Lehrgartens ermög-
licht haben. Die Arbeitsgruppe freue 
sich auf eine gute Zusammenarbeit 
mit den Schulen und über die schon 
bestehende Kooperation mit der Har-
kenberg Gesamtschule Hörstel. Den 
Schlusspunkt des offiziellen Teils der 
Eröffnung setzte Carl-Christian Kamp 
von der Kreissparkasse Steinfurt mit 
der Überreichung eines symbolischen 
Sparschweins für die neue Blänke. Alle 
Verantwortlichen betonten, dass zur 
Erhaltung des Gartens auch in Zukunft 
immer wieder Spenden benötigt wür-
den, warben aber auch um praktische 
Hilfe bei den regelmäßigen Arbeits-
einsätzen im Lehrgarten und auf der 
angrenzenden Streuobstwiese sowie 
bei der jährlichen Apfelernte. Beim 
Rundgang durch den Lehrgarten gab 
es für die Besucherinnen und Besu-
cher ganz viel zu entdecken. Direkt am 
Eingang konnten Kinder unter Anlei-
tung Nistkästen selber bauen. Ein von 
Bruchsteinen eingefasstes Hochbeet 
bietet Platz für ganz viele verschiede-
ne Gemüsesorten. Neben der Kräu-
terspirale gab es für die kleinen Gäste 
am Eröffnungstag die Möglichkeit, 
Blumentöpfe zu bemalen und Kresse-
samen einzusäen. Im Geodome, einer 
halbkugelförmigen Hütte am Fuße 

der Streuobstwiese, gab es mithilfe 
von Lupen und Mikroskopen für kleine 
und große Forscher viel über Insekten 
zu lernen und entdecken. Die Blänke, 
ein Wasserbiotop neben dem Lehr-
garten, konnten Besucher über einen 
im Wasser verlegten Bruchsteinpfad 
erkunden. Unter dem Sonnensegel in 
dem grünen Klassenzimmer wurden 
Apfelsaft und kleine Probierstückchen 
Apfelgebäck angeboten, hergestellt 
aus Äpfeln der Streuobstwiese. Den 
Apfelsaft kann man bei den Mitglie-
dern der Arbeitsgruppe WiesenWun-
der auch käuflich erwerben. Der Erlös 
fließe dann direkt wieder zurück in das 
Lehrgarten-Projekt, so Stephan Beer-

mann. Beim Saftmachen waren beim 
letzten Mal auch die Bewohner des St. 
Elisabeth-Hauses zu Gast. Am Eröff-
nungstag zeigten sich Besucher jeden 
Alters beeindruckt von diesem Lern- 
und Erfahrungsort zur Förderung 
der Ökologie, der Nachhaltigkeit und 
Artenvielfalt. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei den Ansprechpart-
nern Hermann-Josef Hibbe, Thorsten 
Obermeyer, Wolfgang Ostkamp und 
Klaus Lustig sowie unter www.heimat-
verein-riesenbeck.de                            (bb)

*IKEK=Integriertes Kommunales Ent-
wicklungskonzept

Symbolische Spendenübergabe für die Blänke im Lehrgarten an Mitglieder der Arbeitsgruppe WiesenWunder: v.li.: Wolfgang Ostkamp, Maria Lustig, Kira Beermann, 
Peter Spaas, Klemens Beulting, Carl-Christian Kamp (Kreissparkasse Steinfurt), Johannes Beermann, Stephan Beermann                                                    (Foto: Beate Bühner) 

Klaus Lustig, Koordinator der Projekt-
gruppe WiesenWunder, dankte allen 
Beteiligten für die Unterstützung        
                               (Foto: Beate Bühner)
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MSR Gerdes Gesellschaft für Meß-, 
Steuer-und Regelungstechnik mbH

Kreimershoek 9
D-48477 Hörstel-Bevergern

Tel.: (05459) 9306-0  //  Fax: (05459) 9306-60
info@msr-gerdes.de  //  www.msr-gerdes.de

GEBÄUDEAUTOMATION

SCHALTANLAGENBAU

ELEKTROMONTAGE

WIR REGELN DAS FÜR SIE!

VORBEREITENDE ARBEITEN 
FÜR DIE WIEDERINBETRIEBNAHME DER 
BODENMANAGEMENTFLÄCHE BEVERGERN
Die Arbeiten für die neue Schleuse Bevergern gehen weiter. Oktober 2019 
begannen die Rodungsarbeiten um die Große Schleuse. Die Bodenmanage-
mentfläche Bevergern im Westen der Schleuse gelegen wurde im Januar 
2020 in Angriff genommen, die Zufahrt war im November 2020 fertig. Im 
Mai 2021 wurde die Huckbergstraße verlegt. 

Ab April 2023 entstand eine Bau-
pause für die Bodenmanage-

mentfläche Bevergern. Jetzt wurden 

mit der Auftragserteilung der Haupt-
baumaßnahme für den Neubau der 
Schleuse Rodde auch Bauarbeiten für 

den Schleusenstandort Bevergern be-
auftragt. Wesentliche Leistungen sind 
die Verlängerung der bereits 2020 
hergestellten Umschlagstelle auf der 
Nordseite im unteren Vorhafen. Das 
bedeutet, der Umschlag und Einbau 
von Böden, die in den kommenden 
Jahren von der Baustelle in Rodde 
über den Kanal antransportiert und in 
Bevergern zwischengelagert werden. 

Das Baufeld wurde bereits an den 
Auftragnehmer Bunte/Nyblad überge-
ben. Die erste Anlieferung von Boden 
aus einer Nassbaggerung in Rodde er-
folgt bereits im August. Für die Verlän-
gerung der Umschlagstelle müssen 
erneut Spundwandarbeiten durch-
geführt werden. Erste Vorarbeiten 
hierfür starten nach aktuellem Bauzei-
tenplan im September.                     (ko)

Bodenmanagementfläche Bevergern Januar 2024                                          (Foto WNA Datteln)

Boden aus dem Kanalbett Rodde wird in Bevergern zwischengelagert 
(Foto Klaus Offenberg) 
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KOSTENLOSE SCHNUPPERTAGE

www.tagesppege-dreierwalde.de

Am Tag in guten Händen...am Abend in den eigenen vier Wänden.
Wir möchten unseren Gästen Abwechslung vom Alltag und den 
Angehörigen eine spürbare Entlastung bieten.

Rufen Sie uns gerne an. Wir beraten Sie ganz unverbindlich!

Kontakt: Silvia Klostermann
Telefon: 05978-91 991 0 .  E-Mail: s.klostermann@sander-pflege.de

PRÄRIEPARTY AM 14. SEPTEMBER 2024
Veranstaltung der Landjugend Hörstel findet auf dem Hof Grolle statt

Bereits seit einigen Jahren ist das 
zweite Septemberwochenende fest 
im Kalender vieler Partyfreunde 
vermerkt. Am Samstag, 14. Sep-
tember, veranstaltet die katho-
lische Landjugend Hörstel (KLJB) 
ihre Prärieparty auf dem Hof Grolle. 
Weit über 1.000 Gäste aus Hörstel 

und dem Umland werden dabei er-
wartet. 

Zu den Highlights der Veranstaltung 
wird ein Open-Air-Bereich mit gro-

ßer Theke und einem Saloon gehören, 
in dem die Feiernden nach Herzenslust 
das Getränkeangebot nutzen können.

In der großen Halle des Festgeländes 
wird dazu DJ TO mit seiner Musik zum 
Tanzen einladen. Zwei Imbissstände, 
mit Pommes oder Pizza, sorgen für das 
leibliche Wohl der Gäste.
Die Landjugend veranstaltet seit der 
Prämiere 2019 die Prärieparty und hat 
die Besucherzahlen kontinuierlich von 

zunächst 600 auf bereits über 1.500 
Gäste im vergangenen Jahr gesteigert. 
Viele benachbarte Landjugendgrup-
pen haben ihr Kommen signalisiert. 
Der Einlass startet um 21 Uhr für alle 
Gäste ab 16 Jahren. Der Eintritt an der 
Abendkasse beträgt 10 Euro pro Per-
son.                                                                  (ca)

Orgateam der KLJB Hörstel anlässlich der Prärieparty     (Foto: KLJB Hörstel) 
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Unsere Leistungen:

l Individuelle pharmazeutische Beratung 
 und Betreuung

l Anmessen von Kompressionsstrümpfen 
 und Bandagen

l Herstellung individueller Salben und Lösungen

l Verleih von Medela Milchpumpen, Babywaagen 
 und Unterarmgehstützen

l Digitale Angebote wie Vorbestell-App, Videoberatung

l Kostenloser Botendienst

Inh. Marcel Planteur

FÖRDERVEREIN 
ST. ELISABETH E.V. IN 
RIESENBECK GEGRÜNDET
Am 19. August wurde mit der Gründungsversammlung in der Seniorenein-
richtung an der Hospitalstraße der Grundstein für den neuen „Förderverein 
St. Elisabeth e.V.“ gelegt. 

Ziel der engagierten Vereinsmit-
glieder ist es, das Angebot für die 

Bewohnerinnen und Bewohner um 
zusätzliche soziale, kulturelle und the-
rapeutische Maßnahmen zu erweitern 
und so deren Lebensqualität in der 
Einrichtung weiter zu verbessern. Der 
gemeinnützige Verein arbeitet frei 
und unabhängig vom Träger des Hau-
ses und stellt das Wohl der Bewohner 
in den Mittelpunkt ihrer ehrenamtli-
chen Tätigkeiten. Unter Leitung des 
Notars, Franz Laumann, wurde der 

Vorstand des Vereins gewählt. Maria 
Oechtering ist die Erste Vorsitzende, 
Anja Lehner ihre Stellvertreterin. Für 
die Finanzen ist Ludger Wölte als Kas-
sierer zuständig, Michaela Baune und 
Christel Wallmeier nahmen das Amt 
der ersten und zweiten Schriftführe-
rin an. Als Beisitzerinnen ergänzen 
Hannelore Hembrock und Maria Gre-
gorius das Team. Das Gründungsteam 
freut sich auf seine Aufgaben und 
hofft auf Unterstützung ihres neuen 
Vereins.                                                   (bb) 

v.li: Ludger Wölte, Christel Wallmeier, Franz Laumann, Maria Oechtering, Maria 
Gregorius, Hannelore Hembrock (nicht auf dem Bild: Anja Lehner und Michaela 
Baune)                                                             (Foto: K. Steinigeweg, St. Elisabeth-Haus)

Gemeinsam engagiert
für unsere Region.

Kreissparkasse
Steinfurt

Die neue Spendenplattform
für Vereine und Institutionen:

Heimatpower.de

Jetzt Infos abrufen 
und von den
Fördermöglich-
keiten profitieren!

90x135mm_Heimatpower.indd   190x135mm_Heimatpower.indd   1 02.03.2022   10:03:5702.03.2022   10:03:57
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FÖRDERVEREIN DER 
KITA ST. BONIFATIUS 
IN BIRGTE GEGRÜNDET
Endlich ist es soweit! Nach intensiver Vorbereitung des Elternteams ist der 
Förderverein der Kita St. Bonifatius in Birgte e. V. im Vereinsregister einge-
tragen. Auf der Gründungsversammlung wurde Verena Lüring einstimmig 
zur Ersten Vorsitzenden gewählt. 12

Auswählbare Fahrmodi.
Für Ihr ganz individuelles Fahrerlebnis stehen Ihnen beim neuen Ford Puma
fünf verschiedene Fahrmodi zur Verfügung. Sie legen die Prioritäten fest:
Wählen Sie zwischen Normal, Sport, Eco, Rutschig und Unbefestigte
Straßen, um genau die gewünschte Kombination aus Leistung,
Antriebskraft und Kraftstoffeffizienz zu erhalten.

Das System passt Einstellungen wie unter anderem das Ansprechverhalten
oder das Lenkgefühl an. Mit Auswahl eines Modus passt sich auch die
digitale Instrumententafel an die gewählte Einstellung an. Darüber
hinaus verfügt sie über einen „Ruhemodus“, in dem nur die wichtigsten
Informationen angezeigt werden.

Perfekt abgestimmt.

Abbildung zeigt Ford Puma ST-Line X in Mineral-Silber Metallic mit
19"-Leichtmetallrädern im 5-Speichen-Design, in Matt-Schwarz Premiumlackierung,
glanzgedreht (Wunschausstattung).

9dfa9c0a248f4d56fb39b6b4c9a0a6b4-787a193b38c84daedd9e85d703b02c06-00000_book.indb   12 15/08/2019   10:28:34
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9dfa9c0a248f4d56fb39b6b4c9a0a6b4-787a193b38c84daedd9e85d703b02c06-00000_book.indb   13 15/08/2019   10:28:36

Den Vorstand komplementieren 
Ida Dropmann als Zweite Vorsit-

zende, Sandra Dohr als Schatzmeiste-
rin und Kerstin Keller als Schriftfüh-
rerin. Ziel des Vereins ist es, der Kita 
St. Bonifatius bei der Beschaffung 
von Spiel- und Sportmaterialien zu 
unterstützen, Veranstaltungen und 
Feste mitzuorganisieren, sowie Na-
turprojekte und Ausflüge zu ermög-
lichen. Für die Gründungsmitglieder 
des Fördervereins ist es besonders 
wichtig, dass die Eltern sich persön-

lich bei Aktionen einbringen können. 
„Die Kinder sind unsere Zukunft. Wir 
wünschen uns sehr, dass viele Eltern, 
Großeltern und gerne auch lokale 
Unternehmen unseren Förderverein 
unterstützen“, so Verena Lüring. Den 
Mitgliedsbeitrag haben die Vereins-
mitglieder mit acht Euro pro Jahr extra 
moderat gehalten, um möglichst viele 
zu gewinnen. Wer den Förderverein 
als Mitglied unterstützen möchte, 
schreibt gerne eine E-Mail an kita.bo-
nifatius.foerderverein@web.de. (pd)

Ostenwalder Straße 7 • 48477 Hörstel • Tel. 0 54 59 / 71 65

• Badmodernisierung
• Heizung / Solartechnik
• Wärmepumpen 
 Heizen mit Holz

www.installationen-egelkamp.de

Wir helfen Ihnen
mit dem richtigen Energiesparkonzept

und tollen Bädern!• Öl- und
 Gasbrennwerttechnik
• Sanitär und 
 Bauklemptnerei

Bedachungen

 Rohe G
m

bH

www.bedachungen-rohe.de

• Dachdeckerarbeiten
• Bauklempnerarbeiten
• Sturmschäden
• Gerüstbau
• Altbausanierung
• Flachdacharbeiten

48477 Hörstel • Tel.: 0 54 59 / 97 22 00
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FAHRRAD HELMIG 
Ein Familienunternehmen feiert 70jähriges Jubiläum
Als der Schmied Heinrich Helmig 1954 den Betrieb am Lager Damm in Riesenbeck gründete, lag sein Tätigkeitsschwerpunkt zunächst auf dem Beschlagen 
von Pferden und der Reparatur von Landmaschinen. In den folgenden Jahren wurde durch den Bau einer größeren Werkstatt und dem Anbau von Laden-
flächen das Sortiment um Rasenmäher, Tierzuchtbedarf und Fahrräder erweitert, in den 1980er Jahren wurden erste Stahlbau- und Schlosserarbeiten 
ausgeführt. 

Kurz vor dem Tod seines Vaters, 
Heinrich, übernahm Walter Hel-

mig 1993 den Betrieb, nachdem er 
die Ausbildung zum Landmaschinen-
mechaniker und die Technikerschule 
Osnabrück/Fachrichtung Maschinen-
bau erfolgreich abgeschlossen hatte. 
Gemeinsam mit seiner Frau Gisela 
konzentrierten sie sich seitdem auf 
den Verkauf und die Reparatur von 
Rasenmähern und Fahrrädern. 1999 
bauten sie auf einer Fläche von 2500 
m² einen neuen Fachmarkt an der 
Münsterstraße, der 2010 nochmals 
modernisiert und erweitert wurde und 
heute auf einer Fläche von 3800 m² 
Ausstellungsfläche für rund 300 Zwei-
räder bietet. Das Sortiment hat sich 
im Laufe der Jahre verändert, sodass 
inzwischen etwa 80 % der Räder E-
Bikes sind, die übrigen 20 % machen 
Moutainbikes, Treckingbikes und 
Gravelbikes sowie Zubehör aus. Ein 
besonderes Highlight bietet das gro-
ße Angebot an Lastenrädern, zu dem 
im eigens dafür eingerichteten „Cargo 
Corner“ gezielt beraten werden kann. 
Auch für die Beratung zum Thema 

Bike-Leasing und Finanzierung bietet 
dieser separate und durch Schiebetü-
ren vom Verkaufsraum abgetrennte 
Bereich die richtige Atmosphäre. In-
zwischen ist die dritte Generation mit 
in die Unternehmensleitung einge-
stiegen. Sohn Simon und Vater Walter 
Helmig verantworten gemeinsam die 
Gesamtgeschäftsführung der Firma 
Stahl- und Metallbau Helmig, die 
derzeit 40 Mitarbeiter beschäftigt, 
und der Fahrrad Helmig OHG. Tochter 
Theresa, die nach ihrem BWL-Studium 
einige Jahre Berufserfahrung bei dem 
Fahrrad-Großhändler Hartje sammel-
te, leitet gemeinsam mit Mutter Gisela 
den Fahrradmarkt. In der hauseigenen 
Meisterwerkstatt sorgen zehn Zwei-
rad-Mechatroniker und modernste 
technische Ausstattung für den Rund-
umservice sowie Wartung und Repa-
ratur der Zweiräder. Fahrrad Helmig 
OHG ist auch Ausbildungsbetrieb für 
derzeit zwei Zweirad-Mechatroniker 
und einen Kaufmann im Einzelhandel. 
Ein ehemaliger Azubi besucht derzeit 
die Meisterschule und wird bald das 
Werkstattteam bei Helmig als frisch-

Auf der Indoor-Teststrecke können die Räder 
vor dem Kauf in Ruhe ausprobiert werden 

(Foto: Beate Bühner)

Firmengründer Heinrich Helmig (oben) in der ersten Werkstatt am Lager Damm. Rechts: Walter Helmig, 
die zweite Generation des Familienunternehmens, in jungen Jahren (Fotos: Familie Helmig)

Anzeige
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gebackener Meister bereichern. Ins-
gesamt sind in dem Fachmarkt an der 
Münsterstraße in der Beratung und im 
Verkauf, im Büro und in der Werkstatt 
25 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
beschäftigt. Die Kunden von Fahrrad 
Helmig kommen aus dem gesamten 
Münsterland und auch aus dem Ems-
land nach Riesenbeck und können 
dort auf einer Indoor-Teststrecke die 
Räder vor dem Kauf ausprobieren. 
Theresa Helmig bezeichnet die Firma 
als „Familienunternehmen mit Herz 
und sehr gutem Arbeitsklima“. Bester 
Service und qualitative, kompetente 
Beratung ohne Druck läge ihnen dabei 
ganz besonders am Herzen. Gemein-
sam mit allen Mitarbeitern schaut die 
zweite und dritte Generation der Fami-
lie Helmig im September 2024 stolz 
und dankbar auf 70 Jahre Firmenge-
schichte zurück, und sie versprechen: 
„Wir möchten unsere Kunden anläs-
slich dieses besonderen Jubiläums 
mit tollen Aktionen und attraktiven  
Angeboten überraschen!“                   (bb)

Mitarbeiter aus dem Verkaufs- und 
Werkstattteam mit Theresa Helmig vor dem 
modernen Fachmarkt an der Münsterstraße 

(Foto: Fahrrad Helmig OHG)

www.bruns-bauzentrum.de

BRUNS
Bauzentrum

Daimlerstraße 4
48477 Hörstel

Tel. 05459-93 51 0

Angebot des Monats
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NEUE ZUSÄTZLICHE  
KURSE IN DER 
HEBAMMENPRAXIS WIEGE
Muss ich mich in der Schwangerschaft schonen? Von wegen! In zahlreichen 
Studien wurde belegt, dass moderater Sport in der Schwangerschaft für 
Mutter und Kind gesund ist und viele Schwangerschaftsbeschwerden sogar 
lindern und diesen vorbeugen kann. 

Aus diesem Grund hat Daniela Wie-
ge ihr sportliches Kursangebot für 

Schwangere nochmals erweitert und 
bietet neben Schwangerschaftsyoga 
nun auch den Kurs Step & Fit in der 
Schwangerschaft an. Step & Fit ist ein 
sanftes Herz-Kreislauf-Training mit 
ausgewählter Musik mittels Balance 
Pads, wodurch Ausdauer und Beweg-
lichkeit der Schwangeren trainiert 
werden. Durch das Herz-Kreislauf-
Training, der anschließenden geziel-
ten Ganzkörperkräftigung und einer 
Kurzzeitentspannung, vermittelt der 
Kurs eine gute Körperwahrnehmung 
und fördert ein gesundes Selbstver-
trauen in die körpereigenen Kräfte. 
Das ermöglicht der Schwangeren sich 
körperlich und psychisch positiv auf 
die Geburt einzustellen. Step & Fit ist 
ein zertifizierter Präventionskurs, d. 
h. die Teilnahmegebühr wird von den 
Krankenkassen in der Regel in Höhe 

von 60 % bis 100 % erstattet.
Aber auch abseits des vielseitigen Kur-
sangebots konnte Daniela Wiege, die 
nun schon seit mehr als drei Jahren in 
Hörstel & Umgebung als Hebamme 
tätig ist, viele weitere schöne Erfahrun-
gen sammeln. „Elternwerden ist eine 
ganz besondere, intime, einzigartige 
und emotionale Situation. Gerade in 
dieser Zeit dabei sein zu dürfen und Fa-
milien zu begleiten, sie zu unterstützen 
und ihnen Tipps mitzugeben, erfüllt 
mein Hebammenherz sehr“, so die 
Hebamme. In den vergangenen drei 
Jahren hat sie das Angebot ihrer Heb-
ammenpraxis konsequent erweitert, 
um die Familien umfassend begleiten 
zu können. So bietet sie in der Schwan-
gerschaft neben den Sportkursen auch 
den Kurs Geburtsvorbereitung für 
Paare an. Hier kommen dann auch 
die Partner zum Einsatz und dürfen 
lernen, wie sie ihre Partnerin während 

der Geburt des gemeinsamen 
Kindes optimal unterstützen 
können. Nach der Geburt 
begleitet die Hebamme die 
Familien dann engmaschig im 
eigenen Zuhause, damit sich 
Mutter und Kind nach der Ge-
burt in Ruhe ausruhen können 
und dabei optimal versorgt 
und medizinisch überwacht 
werden. Einige Wochen nach 
der Geburt kommen die Frauen 
dann zum Rückbildungskurs 
zurück in die Hebammenpra-
xis. Sie haben dann die Wahl 
zwischen einem Rückbildungs-
kurs ohne Kind oder einen 
Rückbildungskurs mit Kind, 
bei dem die Neugeborenen zu-
nächst mit einer Babymassage 
verwöhnt werden und im An-
schluss die Mütter fleißig ihren 
Beckenboden trainieren. Das 
umfassende Kursangebot ist 
zu finden unter www.daniela-
wiege.de                                (pd)

Leistungen während deiner Schwangerschaft . . .
Schwangerschaftsvorsorge | Geburtsvorbereitungskurse | 

Akupunktur | Taping | Ernährungsberatung | 
CTG-Überwachung | Yoga- sowie Step & Fit-Kurse

. . . und nach der Geburt eures Kindes
Nachsorge im Wochenbett | Stillberatung |

Rückbildungskurse | Babymassage | Beikosteinführung

 05459 80501919 |  praxis@hebamme-wiege.de | www.hebamme-wiege.de 

Deine Hebammenpraxis in Hörstel
Hebamme Wiege

Anzeige
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EVENTSOMMER 2024 
DER OFFENEN TÜREN 
ST. REINHILDIS
Im Rahmen der Sommerferien der Offenen Türen St. Reinhildis haben ins-
gesamt 520 Kinder und Jugendliche im Alter von sieben bis 14 Jahren an 
den attraktiven Aktionen teilgenommen. Über sechs Wochen boten die 
beiden pädagogischen Fachkräfte der Kath. Kirchengemeinde St. Reinhil-
dis 39 abwechslungsreiche Aktionen für Kinder und Jugendliche an. In den 
Ortsteilen Hörstel, Bevergern und Riesenbeck hatten die Kinder aus allen 
vier Orten der Stadt Hörstel die Möglichkeit, sich kreativ, sportlich und mu-
sikalisch auszuleben. 

In der zweiten Woche ging es auf 
eine kulinarische Reise mit Spa-

ghetti Bolognese, Eiskreationen, 
Grillfete und Dönertasche. Außerdem 
konnten die Kinder beim Motorrad-
Trail mit Übernachtung in Greven, 
beim Bürgermeistertermin und bei 
der Wolfsexpedition eine Menge ler-
nen. Besonders die Veranstaltungen 
„Auf den Rücken der Pferde“ und die 
Action mit ferngesteuerten Autos wa-
ren Highlights bei den Mädchen und 
Jungen. Unter anderem kamen die of-
fenen Treffpunkte mit Anmeldungen 
sehr gut an.
Die Fahrten zu den Freizeitparks 

Schloss Dankern und Ketteler Hof 
waren bei den Kindern im Alter von 
sieben bis zwölf Jahren sehr beliebt. 
Im Mittelpunkt des Ferienspaßes 
standen die Aktionen des Kulturruck-
sacks. Im Alter von zehn bis 14 Jahren 
konnten sich rund 80 junge Heran-
wachsende kreativ, künstlerisch und 
musikalisch austoben. Es entstanden 
fantasievolle Bilder, ein innovatives 
Theaterstück, ein beeindruckender 
Film, großartige Kunststücke aus Ei-
sen, künstlerische Chorographien und 
ein selbstgeschriebener Popsong. 
Die pädagogische Leitung von Dorina 
Kerber und Michael Kijewski ist sehr 
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Tel: 0151 12355103
Erlenstraße 19 | 48477 Hörstel

glücklich über die Förderung des Bun-
desministeriums für Familie, Kinder, 
Jugend, Kultur und Sport NRW. Diese 
neuen Angebote können ohne eine fi-
nanzielle Förderung nicht angeboten 
werden. Für die pädagogischen Fach-
kräfte sind das ihre Aktionen im Rah-
men ihrer Arbeit, die sie mit beglei-
ten und sich um die Abwicklung und 
Organisation kümmern. Die neuen 
kulturellen Angebote werden von pro-
fessionellen Mentoren durchgeführt. 
Die Offenen Türen St. Reinhildis 
verstehen sich als eine Bildungsein-
richtung, die in den Sommerferien 
gekonnt mit viel Spaßfaktor, Bildung 
und Lernen vermitteln. Jeden Tag in-
klusiver vier Wochenenden ein groß-

artiges Programm für den Nachwuchs 
anzubieten, der das auch hundert 
Prozent verdient hat, eine schöne Zeit 
zu haben, ist jedes Jahr eine Heraus-
forderung für die Pädagogen, ein 
innovatives Programm für die Kinder 
und Jugendlichen zu entwickeln. Vie-
le fröhliche, glückliche und zufriedene 
Gesichter bei allen Veranstaltungen 
konnten die Pädagogen Dorina Ker-
ber und Michael Kijewski bei den 
Aktionen erleben. Auch dieses Jahr 
unterstützten wieder rund sechszehn 
ehrenamtliche Kräfte die Professionel-
len in ihrer Arbeit. Insbesondere beim 
Cup am See und den kulinarischen 
Angeboten gab es viele ehrenamtliche 
Kräfte, die die Arbeit der Pädagogen 

supporteten. Für die Arbeit der ehren-
amtlichen Kräfte ist die pädagogische 
Leitung sehr dankbar. 

Die Sommerferien sind nun vorbei 
und die Herbstferien stehen vor der 
Tür. Viele schöne Angebote sind be-
reits in Planung und können Ende 

September auf unserer Homepage 
Unser Programm - St. Reinhildis Hör-
stel eingesehen werden (st-reinhildis.
de). Bei Anfragen zur Arbeit wenden 
Sie sich bitte an Dorina Kerber unter 
der Telefonnummer 0175/1606931 
und Michael Kijewski unter der Tele-
fonnummer 0157/35316267.          (pd)

www.vhv-anlagenbau.de

Innovative Fördertechnik aus Hörstel
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BÜRGERSCHÜTZENBRÜDER 
ERNEUERN ZAUN AN DER ALTE WACHT IN BEVERGERN
„Westenergie aktiv vor Ort“ spendet 2000 Euro
Mitglieder der beiden Bevergerner Schützenvereine sorgen dafür, dass der Platz an der Vogelroude und das alte Haus Alte Wacht Am Hagen in Bevergern 
kontinuierlich ergänzt, repariert und verschönert wird. Nachdem die Pergola auf Standsicherheit geprüft und einen Regenschutz erhalten hatte, kam am 
Samstagvormittag, 27. Juli, die marode Holzverbretterung an Maybaums Pättken dran. 

Mitglieder des Bürgerschützen-
vereins rissen das zum Teil 

schon faule unansehnliche Holz ab 
und ersetzten dieses fachmännisch 
durch eine neue weiße moderne Ver-
kleidung. Die Materialkosten wurden 
durch eine Spende von 2.000 Euro der 

Mitglieder des Bürgerschützenvereins Bevergern beim Aufbau der 
neuen Wand an der Alten Wacht                         (Foto Klaus Offenberg)

„Westenergie aktiv vor Ort“, zur Verfü-
gung gestellt. Carsten Wedy, Projekt-
pate und Mitarbeiter der Westenergie 
half nicht nur aktiv vor Ort mit. „Es ist 
für mich eine Herzensangelegenheit, 
unseren Verein zu unterstützen und 
die Infrastruktur für unsere Mitglieder 

zu verbessern. Die erneuerte Garagen-
rückwand trägt zur Verschönerung des 
Schützenhauses bei und stärkt das 
Gemeinschaftsgefühl in Bevergern.“ 
Ortsvorsteher und Mitglied des Bür-
gerschützenvereins Thorsten Löchte 
betonte: „Wir sind dankbar für die Un-
terstützung durch die Westenergie. 
Ohne ihre tolle Spende wäre es für uns 
nicht möglich gewesen, die dringend 
benötigte Erneuerung der Garagen-
rückwand umzusetzen.“ 

Am westlichen Rand der Vogelroude 
liegt die „Alte Wacht“, ein Gebäude, 
dessen Ursprung 1907 mit dem Ab-
riss des Bevergerner Rathaus zusam-
menhängt. 1907 verkaufte die Stadt 
Bevergern das alte Rathaus an der 
Langen Straße an Julius Maybaum, 
dem das Nachbarhaus am heutigen 
Mühlenpättken bereits gehörte. Im 
Untergeschoss des Rathauses, unter-
halb der großen Treppe, befand sich 
bis zum Abriss dieses Hauses im Jahr 
1908 das Gefängnis. Mit dem Neubau 
der Familie Maybaum fehlte ein ent-
sprechendes Stadtgefängnis. Daher 

erhielt Julius Maybaum den Auftrag 
ein „schlüsselfertiges Gefängnis“ 
auf eigene Kosten am Hagen an der 
heutigen Vogelroude zu errichten. 
Das fertige Wohnhaus mit den zwei 
Arrestzellen ging ins Eigentum der 
Stadt Bevergern über. Da sich in die-
sem Haus das Bevergerner Gefängnis 
befand, erhielt das Gebäude, als der 
Bürgerschützenverein das Haus seit 
Jahren betreut, seinen Namen „Alte 
Wacht“. Heute wird das Haus von 
vielen Vereinen und Verbänden Be-
vergerns genutzt. Thema war bereits 
seit Jahren dort der unansehnliche 
Holzzaun, der jetzt durch die Spende 
der „Westenergie aktiv vor Ort“ und 
das Engagement der Schützenbrüder 
ersetzt werden konnte. Die „Westen-
ergie aktiv vor Ort“ ist eine Initiative 
der Westenergie, bei der sich Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in ihrer 
Freizeit für Mitmenschen engagieren. 
Wer selbst die Ärmel hochkrempelt 
und sich für einen guten Zweck in 
seinem Heimatort einbringt, kann bis 
zu 2.000 Euro für entsprechende Maß-
nahmen erhalten.                                  (ko)

Im Hintergrund das Haus der Alten Wacht um 1940 Jahren, davor mit der Fami-
lie Heyen mit dem  preußischen Denkmal von 1911        (Archiv Klaus Offenberg)
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Entdecke BNP Brinkmann: Leidenschaftlicher Vlies-Hersteller mit einem 
engagierten Team von 120 Mitarbeitern. Wir produzieren für die 
Automobilindustrie, das Baugewerbe und den Garten- und Landschaftsbau. 
Unsere Mitarbeiter/innen profitieren von attraktiven Benefits wie Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld, 30 Tagen Urlaub, Firmenfitness, Erholungsbeihilfen, Corporate 
Benefits, Events und vielem mehr! 
 

BNP – Dein Platz im Team wartet auf dich! 
Bewirb‘ dich jetzt für folgende Berufe (m/w/d) bei uns: 

• Maschinen- und Anlagenführer 
• Produktionslogistiker 

Werde unser Azubi 2025 (m/w/d) und starte deine Karriere bei uns! 

• Produktionsmechaniker 
• Maschinen- und Anlagenführer 
• Industriekaufleute 
• Industriemechaniker 
• Fachinformatiker 
• Fachkraft für Lagerlogistik 

 

Deine Zukunft beginnt hier 

Homepage Instagram 



BREULMANN IT-MANAGEMENT GMBH 

Einzug in ein neues Firmengebäude in Saerbeck 
Vor gut zehn Jahren begann Geschäftsführer Christian Breulmann sich in Riesenbeck ein eigenes Standbein im IT-
Bereich als Full-Service-Dienstleister aufzubauen. Zuverlässigkeit und effiziente Zusammenarbeit mit seinen Kun-
den machen die Breulmann IT-Management GmbH aus, und so wuchs das Unternehmen stetig. Als der Firmensitz 
in Riesenbeck zu klein wurde, investierte das Unternehmen in ein neues Firmengebäude in Saerbeck. Dieses wurde 
kernsaniert und in ein modernes und innovatives Bürogebäude umgebaut. 

Der Einzug im Frühjahr dieses Jahr 
war ein bedeutender Meilenstein 

und wir freuen uns sehr über die At-
mosphäre im neuen Firmengebäude“, 
sagt Christian Breulmann, Geschäfts-
führer der Breulmann IT-Management 
GmbH. „Es ist nicht nur ein Symbol 
für unser Wachstum, sondern auch 

ein Ort, an dem wir unsere Dienstlei-
stungen auf ein neues Niveau heben, 
um unsere Kunden bestmöglich zu 
betreuen. Auch für unsere aktuellen 
und zukünftigen Mitarbeiter bietet 
sich hier ein Ort für Teamarbeit und 
persönliche Entwicklung.“ 
Das neue Gebäude ist ein architektoni-

sches Highlight und ein Ort der Inno-
vation und Effizienz. Neuste Techno-
logien sind in die Arbeitsumgebung 
integriert, innovative Arbeitsbereiche 
und moderne Besprechungsräume 
bieten Platz, um erstklassige IT-Lösun-
gen gemeinsam mit den Kunden zu 
entwickeln und zu realisieren. 

Kundenzufriedenheit steht an erster 
Stelle! Als Full-Service-Dienstleister 
bietet die Breulmann IT-Management 
GmbH die Installation und den Sup-
port von IT-Komplettlösungen an und 
ist vielmehr der Partner, der den Kun-
den mit größtmöglicher Flexibilität zur 
Seite steht. Der Erfolg des Kunden ist 
auch der Erfolg der Breulmann IT-Ma-
nagement GmbH. Das IT-Systemhaus 
ist dafür bekannt, nicht nur technische 
Lösungen zu liefern, sondern seinen 
Kunden als starker Partner in allen IT-
Fragen zur Seite zu stehen. 

Diese partnerschaftliche Zusammen-
arbeit erstreckt sich auch auf angren-
zende Aufgabenbereiche, die häufig 
in IT-Projekte integriert werden. 
Das Leistungsspektrum der Breul-

Mo-Fr: 8.00-18.30 Uhr
Sa, So: 8.00-18.00 Uhr

Emsdettener Str. 115,  48477 Riesenbeck  

bunte Kürbisse  Eingemachtes Federweißer 

Junge-Bornholt´s 
           Saisonkalender September/

Oktober  

Anzeige
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mann IT-Management GmbH beinhal-
tet unter anderem: 

- E-MAIL & WEB: E-Mail-Services - 
Webhosting– Webseiten 

- DATENSICHERHEIT: Update-/Patch-
management – Monitoring – Backup 
- Hard- & Software: Große Hard- & 
Software-Auswahl von vielen Herstel-
lern 

- TELEFONIE: Festnetz – Mobilfunk – 
komplexe Cloudtelefonanlagen – Call-
Center-Lösungen, Integration von 
Tür-/Gegensprechanlagen 

- KASSENSYSTEME: Für Gastronomie 
und Handel 

- NETZWERKINFRASTRUKTUR: Ana-
lyse - Planung – Installation– Wartung
 
- MICROSOFT 365: Ob Exchange On-
line, Teams, Onedrive und Sharepoint 
oder die Klassiker Word, Excel und 
PowerPoint – für jeden das passende 
Produkt! 

- ERP-SYSTEME: Effizienz und 
Wachstum durch maßgeschneiderte 

Seminarraum: In unserem neuen Firmengebäude vermieten wir Ihnen einen topmodernen Seminarraum für Ihre 
Seminare, Schulungen oder Präsentationen. 

Unternehmenssoftware – Auswahl 
- Implementierung – Projektleitung - 
Schulung 

- BERATUNG & SCHULUNGEN: Schu-
lungsangebote für Mitarbeiter der 
Kunden – Beratung zu IT-Sicherheit 
und IT-Umgebung – Projektleitung in 
allen IT-Projekten 

"Unser Ziel ist es, unseren Kunden 

ihr Geschäftsleben so einfach wie 
möglich zu machen, indem wir uns 
um alle IT-Fragen kümmern. Wir sind 
Ansprechpartner für Privatpersonen, 
Kleinunternehmen und für den Mittel-
stand", erklärt Alexander Konrad, Be-
reichsleiter Informationstechnologie. 
Mit dem Einzug in das neue Gebäude 
setzt die Breulmann IT-Management 
GmbH ein klares Zeichen für die Zu-
kunft und die Ambitionen des Un-

ternehmens. Auch in Zukunft ist das 
Unternehmen bereit, gemeinsam mit 
seinen Kunden die Herausforderun-
gen der digitalen Welt zu meistern. 
„Unsere Kunden stehen im Mittel-
punkt unseres Handelns und sind 
herzlich eingeladen, die neuen Räum-
lichkeiten zu besuchen und sich selbst 
ein Bild von der modernen Infrastruk-
tur zu machen“, so Christian Breul-
mann abschließend.                          (pd)

Mo-Fr: 8.00-18.30 Uhr
Sa, So: 8.00-18.00 Uhr

Emsdettener Str. 115,  48477 Riesenbeck  

bunte Kürbisse  Eingemachtes Federweißer 

Junge-Bornholt´s 
           Saisonkalender September/

Oktober  
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RÜCKBLICK AUF DAS JUBILÄUM 
DES SV BRUKTERIA DREIERWALDE
Der Dreierwalder Sportverein Brukteria hat im August sein Jubiläum zum 75jährigen Bestehen standesgemäß ge-
feiert. Los ging es Mitte August mit einem Kommersabend, der auf dem Hof vor Sasses Kotten in der Dorfmitte 
feierlich begangen wurde. Reden prominenter Gäste und Vereinsvertreter sowie Musik und ein paar beschwingte 
Einlagen machten den Abend zu einem gelungenen Jubiläumsauftakt. 

Am Tag darauf hatte der Verein 
zum Familientag ins Stadion ge-

laden. Und die Brukteria-Familie kam 
zahlreich und größtenteils einheitlich 
mit blaugelbem Trikot gekleidet. Bei 
tollem Wetter verlebten hunderte Mit-
glieder und andere Gäste –darunter 
unter anderem auch der Dreierwalder 

und Zweitligakicker Simon Scherder, 
der das neue Soccerfeld einweihte 
und reichlich Autogramme schrieb- 
einen tollen Tag, an dem Groß und 
Klein gleichermaßen auf ihre Kosten 
kamen. 
Beim D-Jugenturnier am darauffol-
genden Sonntag zog neben der Sie-

germannschaft aus Vreden vor allem 
ein weiterer prominenter Gast die 
Aufmerksamkeit auf sich. Mit Marius 
Bülter war der bislang einzige Erstli-
gaprofi aus der Jugend von Brukteria 
–Bülter spielt bei der TSG Hoffenheim- 
zu Gast in Dreierwalde. Neben unzäh-
ligen Autogrammen und Selfies nahm 

der gebürtige Dreierwal-
der auch die Pokalverlei-
hung nach dem Turnier 
vor. 
Der große Abschluss 
wurde dann knapp eine 
Woche später bei der 
blaugelben Nacht gefei-
ert. Mit dem bekannten 
Dreierwalder Musikduo 
„Two for you“ ging auch 
bei zeitweisen Regengüs-
sen ordentlich die Party 
ab und der Verein feierte 
sich, seine Geschichte 
und seine Mitglieder 
noch einmal im großen 
Stil. Zurückblickend sind 
sich alle einig: Es war ein 
tolles Jubiläum! 
Die Bilder auf dieser Seite 
sollen noch einmal ein 
paar Eindrücke aus dem 
Feiermarathon des SV 
Brukteria vermitteln.
                                                (aw)
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NACH DEN 
SOMMERFERIEN IST VOR 
DEN HERBSTFERIEN
Forum Demokratie
In Kooperation bereiten die Schulsozialarbeitenden der Harkenberg Ge-
samtschule Hörstel Sebastian Orthaus, Silas Schröder und Katharina Korte 
und die Sozialarbeitenden der Offenen Türen St. Reinhildis Michael Kijew-
ski und Dorina Kerber aktuell das gemeinsame Herbstferienprojekt „Forum 
Demokratie“ vor. 

Dieses kostenfreie Projekt umfasst 
einen dreitägigen Workshop vom 

14.-16.10.2024. Dabei geht es um die 
Auseinandersetzung mit offenen Fra-
gen zum Thema „Demokratie“. 
Wo fängt Demokratie an und wo hört 
sie auf? 
Dürfen wir immer unsere eigene Mei-
nung sagen und wer interessiert sich 
für meine Ansichten? 
Sind die Erwachsenen immer diejeni-
gen, die bestimmen und habe ich als 

Kind oder Jugendlicher die Möglich-
keit “Nein, stop“ zu sagen und damit 
meine Grenze deutlich zu machen? 

Aus der Initiative „Hörstel bleibt bunt“ 
und der damit verbundenen Bewe-
gung für Demokratie, ist bei den So-
zialarbeitenden der Gedanke entstan-
den, Jugendlichen die Möglichkeit zu 
geben, sich weiterhin thematisch mit 
Demokratie und damit verbundenen 
Werten auseinanderzusetzen.  

Auch in der alltäglichen Arbeit der So-
zialarbeitenden, sowohl in der Schule 
als auch in den Jugendtreffpunkten 
der Offenen Türen St. Reinhildis, zeigt 
sich der hohe Bedarf an Austausch-
möglichkeiten der Jugendlichen. 
Eine Tagesfahrt nach Münster inklu-
siver freier Zeit in der Stadt und dem 
Besuch des Geschichtsortes „Villa ten 
Hompel“ bildet das Highlight des Pro-
jektes.
„Bock auf Diskussion und deine Mei-

nung mitteilen?“
Weitere Informationen gibt es auf 
Instagram harkenberg.gesamtschule 
und auf der Homepage der katholi-
schen Kirchengemeinde St. Reinhildis 
unter der Rubrik „Offene Türen St. 
Reinhildis (Jugendveranstaltungen). 

Es sind noch freie Plätze vorhan-
den. Telefonische Anmeldung unter 
0157/35316267 (Michael Kijewski).

 (pd)
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Die In� ation ist da, die Verbraucherpreise steigen ständig ...
        Sparen Sie doch bei Ihren Versicherungsprämien!

Als freie Versicherungsmakler 
vergleichen wir kostenlos Ihre 
Versicherungsprämien. 
Damit  sparen Sie im Durchschnitt 
circa 390,-€ Beitrag pro Jahr, bei 
mindestens gleichen Leistungen 
& 1A-Service – versprochen!

Wilfried Clausing e.K.                                                           
Finanz- und Versicherungsmakler
Versicherungsfachmann (BWV)

Langenhorstweg 16   
48477 Hörstel 

Mobil: 0175 5425373
Mail: w.clausing@fvb.de

AUTO TEILE SOMMER
KFZ-, MOTORRAD-, ANHÄNGER-TEILE UND ZUBEHÖR

Hauptstraße 13 
48477 Dreierwalde

Tel. 0 59 78 - 91 88 99 9
www.autoteile-sommer.de

Mo. - Fr.    9.00 Uhr - 12.00 Uhr
  14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sa.   10.00 Uhr - 12.00 Uhr

DANIEL HELMING
Neuer Schulleiter 
der Harkenberg Gesamtschule Hörstel
Seit dem Schuljahr 2024/2025 ist Daniel Helming neuer Schulleiter an der 
Harkenberg Gesamtschule Hörstel. Als stellvertretender Schulleiter un-
terstützte er vorher Franz Josef Hesse, der im Sommer in den Ruhestand 
verabschiedet wurde. Daniel Helming ist also ein bekanntes Gesicht in den 
Verwaltungsfluren der HGH. 

Wer Daniel Helming persönlich 
kennt, weiß, dass er nicht nur 

mit einem freundlichen Lächeln, 
sondern auch mit einer tiefen Begei-
sterung für bestimmte Dinge auftritt. 
Seine drei Lieblingsworte sind: „Vinyl, 
Geometrie und Aventurien.“ Diese 
Auswahl zeigt seine Vielseitigkeit – 
von der Liebe zur Musik über die Freu-
de an präziser Mathematik bis hin zur 
Faszination für Fantasy-Welten.
Helming hat Mathematik und evange-
lische Religion für die Sekundarstufe 
I studiert und wird diese Fächer auch 
weiterhin unterrichten. „Neben den 
Aufgaben als Schulleiter werde ich 
diese Fächer auch weiterhin unter-

richten,“ erklärt er. Zusätzlich freut er 
sich auf eine neue Herausforderung: 
„In diesem Schuljahr darf ich mich an 
einer Stunde praktischer Philosophie 
versuchen.“
Trotz der anspruchsvollen Rolle als 
Schulleiter findet Helming privat ei-
nen Ausgleich, vor allem durch Zeit 
mit seiner Familie. „Wir unternehmen 
regelmäßige Ausflüge, wie zum Bei-
spiel ins Schwimmbad oder ins Kino,“ 
berichtet er. Sport spielt ebenfalls 
eine wichtige Rolle in seinem Leben: 
„Mindestens zweimal in der Woche 
versuche ich, durch Joggen oder 
Schwimmen sportlich aktiv zu blei-
ben.“ Darüber hinaus liebt er Musik, 
Bücher und Gesellschaftsspiele.
Ein Song, der für Daniel Helming „im-
mer geht“ ist aktuell „Father Wind“ 
der griechischen Band Khirki. „Aller 
Voraussicht nach werde ich Khirki im 
Oktober live erleben. Ich bin schon 
sehr gespannt,“ fügt er hinzu.
Helming ist sich der großen Verant-
wortung bewusst, die mit seiner neu-
en Position einhergeht. „Ich möchte 
die Erwartungen der Schülerinnen 
und Schüler, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie Kolleginnen und 
Kollegen der Stadt Hörstel und allen 
anderen Institutionen erfüllen,“ sagt 
er. Gleichzeitig ist es ihm wichtig, 
seine eigene Perspektive auf Schule 
gemeinsam mit dem Kollegium und 
den Eltern umzusetzen. „Mir ist klar, 
dass ich in sehr große Fußstapfen tre-
te – wirklich große,“ betont er.
Eine besondere Erinnerung aus seiner 
eigenen Schulzeit hat er auch noch: 
„Ich erinnere mich ganz deutlich an 
die Sommerferien zwischen der ach-
ten und neunten Klasse und den Start 
des neunten Schuljahres. Nach ein 
paar eher durchwachsenen Schuljah-
ren habe ich festgestellt, dass Schule 
nicht nur wegen der Freunde, sondern 
auch aufgrund von Lernzuwachs und 
Erfolgen Spaß machen kann.“
Warum er sich entschieden hat, Schul-
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21. BEVERGERNER 
MARTINIMARKT
Der 21. Bevergerner Martinimarkt lädt am 10. November .2024 erneut 
zum Bummeln, Kaufen und Verweilen ein. Rund um die Kirche und in 
Bevergerns Altstadt werden wieder zahlreiche Holzhütten aufgestellt. „Wir 
freuen uns, dass uns viele Ausstellerinnen und Aussteller treu geblieben 
und wiederkommen sind, und dass es in diesem Jahr einige Ausstelle-
rinnen und Aussteller gibt, die zum ersten Mal zu uns kommen.

Sie ergänzen und bereichern das Angebot und bringen frischen Wind“, erklärt 
Petra Wall, die federführend für die Teilnehmer zuständig ist. Der Markt wird 

am 10. November um 11.00 Uhr vom Bürgermeister der Stadt Hörstel, David 
Ostholthoff, und dem Ortsvorsteher von Bevergern, Thorsten Löchte, eröffnet. 
Der Spielmannzug Bevergern wird die Eröffnung musikalisch begleiten. Bereits 
liebgewonnene Traditionen sind der gemeinsame Rundgang über den Markt 
und die Gespräche mit den Ausstellern. Auch die Gewinnausgabe der Tombola 
ist ab Marktbeginn geöffnet, sodass die Gewinne, die bereits am Vorabend 
bei „Bevergern glüht“ gezogen wurden, abgeholt werden können. Ein tolles 
Damenrad, ein TV-Gerät, eine Sandsteinvogeltränke und viele weitere attraktive 
Gewinne warten auf die Glücksritter. Karin Helmig, Kim Berghaus und Rüdiger 
Wall werden die Lose verkaufen. Gewinne, Gewinne, Gewinne – schallt es dann 

wieder über den Marktplatz. Wer fünf Lose kauft, bekommt 
das sechste geschenkt. „Ein großes Dankeschön geht an 
alle, die unsere Tombola durch Sach- und Geldspenden 
unterstützt haben. Nur dank Ihrer Hilfe können wir so viel 
hochwertige und schöne Preise verlosen. Die Liste aller 
Sponsoren hängt an der Gewinnausgabe!“ Natürlich ist 
auch für das leibliche Wohl ausreichend gesorgt. Auch der 
Zauber- und Ballonkünstler, Frank Boss, aus Münster ist 
wieder engagiert worden. Von 13.00 – 18.00 Uhr wird er 
kleine Zaubertricks vorführen und für die Kinder lustige 
Tiere aus Ballons formen. Eine lange Tradition haben 
auch der Laternenumzug und das Mysterienspiel auf dem 
Burgplatz. Nach der Andacht um 17.00 Uhr geht es mit St. 
Martin hoch zu Ross und unter Begleitung der Jugendfeu-
erwehr und einer Kapelle entlang des Merschgrabens in 
Richtung Burgplatz, wo dann das Mysterienspiel aufgeführt 
wird. Im Anschluss gibt es die beliebten Stutenkerle. Es ist 
verkaufsoffener Sonntag und das Heimathaus hat ebenfalls 
geöffnet. Um 18.00 Uhr klingt der Martinimarkt aus.     (pd)

leiter zu werden? „Spaß und Interesse 
an organisatorischen Aufgaben und 
der Übernahme von Verantwortung 
hatte ich schon immer,“ erzählt Hel-
ming. Bereits in den ersten Berufsjah-
ren wuchs der Wunsch, irgendwann 
in die Schulleitung zu wechseln. Die 
Erfahrungen als stellvertretender 
Schulleiter an der HGH bestärkten ihn 
in diesem Vorhaben. Als die Position 
des Schulleiters frei wurde, wusste er: 
„Diese Chance durfte ich mir bei dem 
tollen Kollegium und den tollen Kin-
dern und Eltern an dieser Schule nicht 
entgehen lassen.“

Eine besonders schöne Erinnerung 
aus seinem bisherigen Berufsleben 
ist für ihn, wenn Schülerinnen und 
Schüler trotz schwieriger Umstände 
einen erfolgreichen Abschluss an der 
HGH schaffen. „Genau das zeichnet 
meiner Meinung nach die Schulform 
Gesamtschule aus. Egal mit welchen 
Voraussetzungen man kommt, alle 
Schülerinnen und Schüler können hier 
ihren Erfolgsweg gehen,“ erklärt Hel-
ming stolz.

Rundum gut versichert! 
DEVK-Geschäftsstelle

Stefanie Wiesch & Team
Bahnhofstraße 16 | 48477 Hörstel
Tel.: 05459 5392 | Internet: stefanie-wiesch.devk.de

Ein Motto, das er umsetzen möchte, 
lautet: „Tue recht und scheue nie-
mand.“ Er betont, dass es ihm dabei 

weniger um die religiöse Perspektive 
gehe, sondern um die Bedeutung im 
Alltag: „Ehrlichkeit führt dazu, dass 

Menschen sich auf Augenhöhe begeg-
nen und mögliche Konflikte nachhal-
tig lösen können.“                               (pd)
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RADWANDERGRUPPE DES 
HEIMATVEREINS HÖRSTEL 
IST SEIT RUND 25 JAHREN AKTIV
Die zahlreichen radbegeisterten Mitglieder 
sind in den vergangenen Jahren viel unterwegs gewesen
Während einer Wandertour entstand etwa um die Jahrhundertwende die Idee, im Heimatverein Hörstel Radtouren 
anzubieten. Mit Siegfried Rinke, Willi Poggemann und Josef Greiwe hatte sich ein Organisationsteam gebildet, das 
von nun an Touren per Pedes anbot. 

Die erste große Fahrt führte die Rad-
fahrgruppe gleich zu einer erlebnis-

reichen Reise nach Dalfsen. In den fol-
genden vierzehn Jahren zeichnete sich 
Siegfried Rinke als verlässlicher Tour-
guide aus. Unterstützung erhielt er ab 

2009 zunächst von Alfred Günther, ehe 
Walter Horstmann im Jahr 2013 in die 
Nachfolge von Siegfried Rinke eintrat. 
Regelmäßig wurden Zweitagestouren 
vom Orgateam angeboten, die mal nach 
Münster oder auch nach Bad Laer führ-

ten. Eine Radfahrt nach Gronau wurde 
mit der Besichtigung des dortigen Rock- 
und Popmuseums abgerundet. Großen 
Zuspruch erhielt auch eine der letzten 
bisherigen Zweitagestouren nach Ost-
bevern, als die Gruppe gemeinsam das 

Miele-Museum besuchte. Seit einigen 
Jahren hat sich das Organisationsteam 
auf kürzere Fahrten spezialisiert.
Jährlich werden aktuell drei Halbtages-
Pättkestouren mit zwischenzeitlichem 
gemeinsamem Kaffeetrinken angebo-
ten. Immer mit im Programm ist wei-
terhin eine Ganztagestour, bei der eine 
interessante Besichtigung ein Highlight 
der Fahrt ist. In diesem Jahr, so Alfred 
Günther und Walter Horstmann, sei 
man nach Nordwalde zu einem uralten 
Bauernhof, einem Gräfenhof, und der 
dort ansässigen Schäferei Reckfort ge-
fahren. Am 21. September ist die näch-
ste Halbtages-Pättkestour geplant. Der 
Start ist um 14 Uhr auf dem Kirchplatz 
in Hörstel am früheren Haus Hoffrogge. 
Wer zukünftig gerne an den Veranstal-
tungen teilnehmen möchte, kann sich 
mit Walter Horstmann 05459/6000 
oder Alfred Günther 05459/7089 in Ver-
bindung setzen.                                               (ca)

Auch in diesem Jahr war die Gruppe des Heimatvereins Hörstel wieder mit dem 
Fahrrad unterwegs.                                                              (Foto: Heimatverein Hörstel) 

Rodder Str. 52

nur 
Hausbesuche

gesetzlich 
und private 
Versicherte

ll  Krankengymnastik  Krankengymnastik

ll  Manuelle Lymphdrainage  Manuelle Lymphdrainage

ll  Krankengymnastik  Krankengymnastik    
  auf neurophysiologischer Grundlage  auf neurophysiologischer Grundlage

ll  Krankengymnastik   Krankengymnastik   
 und Gehtraining bei Amputationen und Gehtraining bei Amputationen

ll  Massage  Massage

ll  Kinesio Tape  Kinesio Tape

ll  Sport Tape  Sport Tape

Physiotherapie Physiotherapie ASTRID SCHMITZASTRID SCHMITZ

Tel.: 0151 / 612 406 09Tel.: 0151 / 612 406 09
physiotherapie.schmitz@t-online.dephysiotherapie.schmitz@t-online.de
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KINDERKULTURPROGRAMM HÖRSTEL 
HERBST 2024 BIS FRÜHJAHR 2025
Endlich geht es wieder los! Das Kinderkulturprogramm Hörstel startet in die neue Saison. Die Stadt Hörstel prä-
sentiert in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Kunst + Kultur im Stadtmarketing Hörstel eine Mischung aus 
Figuren- und Schauspieltheater und musikalischem Schattentheater. Wir wünschen den kleinen und großen Zu-
schauern viel Spaß. 

Der Verkauf der Abo-Karte für alle 
5 Veranstaltungen zum Preis 

von 14,00 € startet am Montag, 
26.08.2024 ab 8.30 Uhr. 
Die Einzelkarten kosten jeweils 3,50 
€ pro Kind/Erw. und 5,50 € an der Ta-
geskasse. 
Am Montag, 26.08.2024 ab 8.30 Uhr 
startet auch der Kartenvorverkauf zur 
Auftaktveranstaltung „Aschenputtel 
oder: Freundschaft hat Gewicht“ am 
Samstag, 28.09.2024, 16.00 Uhr in 
der Aula der Sünte-Rendel-Schule in 
Riesenbeck (Eingang Rathaus). Für 
Kinder ab 4 Jahren, Spieldauer: ca. 
50 Minuten. Das Tamalan Theater er-
zählt das Märchen mit der Taube auf 
dem Dach und dem goldenen Schuh 
im Pech in einer Inszenierung mit 
viel Musik und Witz. Zum Inhalt: Wie 
ist sie da bloß hineingeraten? Asche 
schaufeln, Schuhe putzen und Wä-
sche waschen, während die anderen 

sich bedienen lassen und auf großem 
Fuß leben. Statt Dank erntet sie nur 
Spott: Aschenputtel, Du wirst es nie 
schaffen. Doch die Hilfe kommt von 
oben, hat zwei Flügel und jede Menge 
Freunde. 

Die weiteren Termine des Kinderkul-
turprogramms sind wie folgt: 

Samstag, 09.11.2024, 16.00 Uhr, Aula 
Sünte-Rendel-Schule Riesenbeck:
„DIE FISCHERIN: MEER GEHT IM-
MER“ MIT JEANNETTE LUFT (THEA-
TER MENSCH, PUPPE),
für Kinder ab 4 Jahren, Start Karten-
vorverkauf ab 30.09.2024  

Samstag, 14.12.2024, 16.00 Uhr, Aula 
Sünte-Rendel-Schule Riesenbeck:
„DIE SALZPRINZESSIN: SALZ IST 
MEHR ALS GOLD“ mit Claudia Spörri 
(Theater Mensch, Puppe), für Kinder 

ab 3 Jahren, Start Kartenvorverkauf ab 
11.11.2024 

Samstag, 25.01.2025, 16.00 Uhr, Aula 
Sünte-Rendel-Schule Riesenbeck:
„NEEWEISSNICHT UND ROSENROT“ 
MIT DEM THEATER ANNA RAMPE, 
für Kinder ab 5 Jahren, Start Karten-
vorverkauf ab 16.12.2024 

Samstag, 22.03.2025, 16.00 Uhr, Aula 
Sünte-Rendel-Schule Riesenbeck:
„DIE WUNDERKUGEL“ MIT FITHE - 
DAS FIGURENTHEATER AUS OSTBEL-
GIEN, 
für Kinder ab 4 Jahren, Start Karten-
vorverkauf ab 27.01.2025 

Alle Informationen zum aktuellen 
Programm gibt es im neuen Flyer 
zum Kinderkulturprogramm Hörstel 
Herbst 2024 bis Frühjahr 2025, der 
auch im Stadtgebiet Hörstel ausliegt. 

Der Flyer ist auch online unter www.
hoerstel.de zu finden.
Kartenvorverkauf und Information:
Stadt Hörstel, Fachdienst Bildung, 
Sport und Kultur, Tel. 05454 / 911-
178, E-Mail: h.bronswick@hoerstel.
de. Online-Kartenkauf unter www.
hoerstel.de.

DORNRÖSCHEN HAT VERSCHLAFEN
Spannender Nachmittag beim Kinderkulturprogramm in Bevergern

„Ich fand das Märchen von Dorn-
röschen etwas fad“, so Margarete 
Rose. „Da hab ich eben das Original 
verändert. Warum darf Dornrös-
chen nicht auch nach 100 Jahren 
verschlafen?“ Eingeladen hatte am 
Samstagnachmittag, 24. August, 
der Arbeitskreis Kunst und Kultur 
des Stadtmarketing Hörstel e.V. 
„Kinderkulturprogramme finden 
in der Regel nur in den Ortsteilen 
Hörstel und Riesenbeck statt“, so 
Josef Hellkuhl, der diese wunder-
schöne Märchendarstellung nach 
Bevergern geholt hatte. 

Wo lebt der Frosch im Märchen 
der Brüder Grimm? Natürlich 

in einem Brunnen, der passend im 
Garten des Heimathauses steht und 
von Moritz, Nele, Haya und wie sie 
alle heißen vor der Aufführung „Dorn-
röschen hat verschlafen“ erst einmal 
inspiziert werden musste. „Ist der tief, 
wie kommt man da rein?“ Antworten 

Margarete Rose                                                                                                                                                                   (Foto Klaus Offenberg)
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Herbst 2024 bis Frühjahr 2025

Kinderkulturkarte 
für alle 5 Veranstaltungen: 14,00 €

Verkauf ab 26.08.2024

Einzelkarte
für jede Veranstaltung (Kind / Erw.)

Vorverkauf: 3,50 € 
Tageskasse: 5,50 €

Vorverkauf und Information:
Stadt Hörstel

Fachdienst Bildung, Sport und Kultur
Tel. 0 54 54 / 911 - 178

E-Mail: h.bronswick@hoerstel.de
Online-Kartenkauf:
www.hoerstel.de 

„Die Wunderkugel“ Fithe - das Figurentheater aus Ostbelgien
Samstag, 22.03.2025, 16.00 UhrAula der Sünte-Rendel-Schule in RiesenbeckFür Kinder ab 4 Jahren · Spieldauer: ca. 40 Minuten

Die Kinder erleben dieses alte Märchen als poetisches Bildertheater in einem zauberhaften Zusammenspiel von Bild und Musik. Sie beobachten die Künstlerin, wie sie Bilder in den Sand zeichnet. Diese erscheinen auf einer großen Leinwand. In den Bildern bewegt die Künstlerin ihre Schattenfi guren und macht so die Geschichte sichtbar. Die musikalische Begleitung mit einem Piano und Glockenspiel machen dieses Schattenspiel zu einem Erlebnis. Zum Inhalt: Milu, ein Kind aus einem fernen Land, fi ndet eines Tages eine Wunderkugel. Sie erfüllt jedem, der sie in Händen hält, einen Wunsch, aber nur einen einzigen! Was soll Milu sich nur wünschen? Milu kann sich einfach nicht ent-scheiden.  Als die Kugel jedoch in die Hände der Erwachsenen gelangt, verändert sich das bisher beschauliche Leben im Dorf auf rasante Weise. 

 
Vorverkauf ab 27.01.2025

Arbeitskreis Kunst + Kultur

KINDERKINDER
KULTURKULTUR
PROGRAMMPROGRAMM 

EINTRITTS
KARTEN

Wir danken für die 
freundliche Unterstützung !

Mit diesem QR-Code 
gelangen Sie auf 
unsere Website:



25 JAHRE 
GEMEINSAMES SINGEN 
UNTER DER LEITUNG VON 
LISA SCHULTE AUS RHEINE

Am Samstag, 16. November 2024, möchte der Bevergerner Chor Jubilate sein 

25jähriges Chor-Jubiläum mit einer musikalischen Andacht feiern. Beginn ist 17.00 

Uhr in der St.-Marien Kirche Bevergern. Die Sopranistin, Helen Katja Rothfuss, wird 

als Solistin dabei sein. Sie ist Lied- und Opernsängerin und macht Stimmbildung 

mit dem Chor seit Juli. Der Eintritt ist frei, über eine Spende für einen guten Zweck 

würde sich der Chor natürlich freuen. Wir proben alle 14 Tage, dienstags um 18.45 

Uhr im Pfarrheim Bevergern. Der Chor besteht aus 37 Sängerinnen aus Bevergern, 

Hörstel, Rheine, Riesenbeck, Saerbeck und Hopsten. Allen gemeinsam ist die 

Leidenschaft am Singen und so umfasst das Repertoire überwiegend modernes, 

christliches Liedgut, Gospels und auch einige alte Popsongs und Evergreens. Alle 

Lieder werden dreistimmig gesungen, einige vierstimmig. Wenn nicht A-cappella 

gesungen wird, begleitet Lisa Schulte am Keyboard den Chor. Neuzugänge sind 

jederzeit sehr herzlich willkommen.                                                                               (pd)

Rudolf-Diesel-Straße 24 · 49479 Ibbenbüren · Telefon 05451 4015

Wählen Sie aus über 70 Versicherungsgesellschaften

MAKLER OHNE 
SERVICEGEBÜHR

www.Heller-Finanzen.de

Ganzheitlicher Versicherungsschutz seit über 25 Jahren    

Markus Heller 
Versicherungsmakler

Einfach gut beraten

FAHRSCHULE 
aller Klassen

Tel. 0 54 59 - 97 17 77
Fax 0 54 59 - 75 31

www.fahrschule-echelmeyer.de

Seit über 50 Jahren Ihr Partner
für Sicherheit auf Rädern

gabs noch nicht, denn dann stand 
schon Margarete Rose auf der von 
der Sonne beschienenen Bühne. Ihre 
Requisiten, eigentlich nur ihr pinkfar-
biges Outfit und sie selbst als Person. 
Mit den quirligen, hüpfenden und 
springenden Bewegungen schaffte es 
die Straßenkünstlerin sofort die Auf-
merksamkeit aller Kinder und selbst 
der Eltern, Omas und Opas auf sich 
und die Geschichte zu ziehen. Auch 
bei Dornröschen fängt das Märchen 
mit einem Frosch an, gut, dass im 
Garten des Heimathauses der Brun-
nen wieder aufgebaut wurde! Doch 
jetzt mussten erst einmal alle Kinder 
mitmachen, aufgeteilt in zwei Grup-
pen. Denn der eitle Frosch, natürlich 
dargestellt von der Künstlerin, fühlte 
sich besonders wichtig. Er prophezeit 
im Märchen ja die Schwangerschaft 
der Königin. Jetzt mussten die Kinder 
dem Frosch helfen und abwechselnd 
natürlich quaken. Währenddessen 
schlief Dornröschen, wie, das zeigte 
Margarete Rose schnarchenderweise 
auf der Bühne. Applaus und lachen-
de Kinder, so schnell schaffte es die 
Straßenkünstlerin die Kinder in ihren 

Bann zu ziehen, dass selbst der heiße 
Nachmittag vergessen wurde. Und 
dass sie mit Kindern umgehen kann, 
zeigte sie mit Bravour bei diesem er-
sten Kinderkulturprogramm im Gar-
ten des Heimathauses Bevergern. 
„Kennt ihr das Märchen vom Dornrös-
chen?“ Die meisten der anwesenden 
Kinder zwischen vier und acht Jah-
ren hatten dieses sicher bekannteste 
Märchen der Brüder Grimm nur im 
Fernsehen gesehen. Eine Großmutter 
meinte aber, es ihrer Enkelin schon 
mal vorgelesen zu haben. Aber für alle 
war es Neuland, denn wer hatte schon 
davon gehört, dass Dornröschen nach 
einhundert Jahren verschlafen hatte. 
Nein, alle Kinder wollten nicht hundert 
Jahre schlafen, daher waren sie auch 
Feuer und Flamme, als die Künstlerin 
das Märchen erzählte und darstellte. 
Margarete Rose hat die Gabe, eine be-
kannte Geschichte in ein neues Kleid zu 
verpacken und in ihrer eigenen Art und 
Weise so darzustellen, dass selbst die 
Erwachsenen gespannt auf das Ende 
warteten. Schlussendlich musste die 
Prinzessin aufwachen, denn es erwar-
tete sie ja ein wunderschöner Prinz. (ko) 
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VERANSTALTUNGEN
SEPTEMBER

15.09.	 	
22. WELTKINDERTAG 2024	
Tolle Aktionen für Kinder mit 
Bewegung, Spiel, Spaß und Musik	
Außengelände der Harkenberg 
Gesamtschule	
Sportjugend im Kreis Sportbund 
Steinfurt	
	

15.09.	 	
TAG DER OFFENEN TÜR FEUERWEHR 
LÖSCHZUG DREIERWALDE anlässlich 
des 100 jährigen Bestehens	
Feuerwehrgerätehaus Dreierwalde	
Löschzug Dreierwalde	
Kostenlos	

17.09.
18:00 Uhr 
TREFFEN AK NATUR UND 
LANDSCHAFTSPFLEGE 		
Heimathaus Bevergern	
Heimatverein Bevergern e.V. 

18.09.	
13:30 Uhr
WANDERUNG DES 
HEIMATVEREINS RIESENBECK		
Parkplatz Oberdorf in Riesenbeck	 Hei-
matverein Riesenbeck	Kostenlos	
Johannes Enseling 05454/7477, 

18.09.	
14:00 Uhr
FAHRRADTOUR		
Burgplatz, Bevergern	
VdK Bevergern	
0152/28029038

21.09.	
10:00-13:00 Uhr	
BRENNESSEL-
HEILPFLANZENPORTRÄT 	 	
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuterdiele		
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

21.09.
18:30 Uhr	
OKTOBERFEST 		
Schützenhof Schultenort	
BSV Hörstel - Schultenort		
vorstand-bsv-schultenort@osnanet.de

22.09.
14:00 Uhr	
FAHRRADTOUR ZU DEN SCHÖN-
STEN PLÄTZEN IN HÖRSTEL	
nördl. Fußgängerbrücke 
Bergeshöveder Steg	
Stadtmarketing Hörstel UG	

10 € - 05459/9069348 oder 
info@stadtmarketing-hoerstel.de

22.- 29.09.		
WANDERWOCHE 	 	
Burgplatz, Bevergern	
Heimatverein Bevergern e.V. 
AK Wandern - 05459/1368

23.09.	
18:00-21:00 Uhr	
KRÄUTERGEMEINSCHAFT "RINGEL-
WURZ", WILDFRÜCHTE VERARBEI-
TEN Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuterdiele		
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

25.09.	
18:00-21:00	
SALBENKÜCHE, WIR STELLEN 
GEMEINSAM EINE SALBE HER		
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuterdiele		
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

26.09.
16:00 - 18:00 Uhr
CAFÉ INTERNATIONAL BEVERGERN	
Pfarrheim St. Marien, 
Baumgarten 4, 48477 Hörstel	
Flüchtlingshilfe Bevergern	
	

26.& 27.09.	
BIBERPOKALSCHIESSEN		
Schießanlage Harkenberg, Elseck	
Bürgerschützenverein Bevergern 
von 1425 e.V.	
	

28.09.
16:00 Uhr
„ASCHENPUTTEL“ MIT DEM TAMA-
LAN THEATER 	 	
Aula der Sünte-Rendel-Schule in 
Riesenbeck 	
Stadt Hörstel, in Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitskreis Kunst + Kultur im 
Stadtmarketing Hörstel.		
Fachdienst Bildung, Sport und Kultur, 

RIESENBECKER HERBST – EIN BUNTER 
NACHMITTAG FÜR DIE GANZE FAMILIE
Am 29. September ist es wieder so weit: Die Riesenbecker Werbegemeinschaft e.V. lädt in der Zeit von 13.00 
Uhr bis 18.00 Uhr Jung und Alt zu einem Verkaufsoffenen Sonntag mit vielen Attraktionen ein.

Ein ganzes Füllhorn an besonderen Angeboten und Überraschungen warten nicht nur in und vor den Riesenbecker 
Geschäften auf die Besucherinnen und Besucher. Auf dem großen Platzplatz am Einkaufszentrum präsentieren sich 

viele Vereine des Ortes und für das leibliche Wohl ist ebenfalls durch zahlreiche unterschiedliche Angebote entlang 
der gesamten Veranstaltungsmeile gesorgt. Für die Kleinen wird es bei PaPaJo tolle Bastel-Aktionen geben und der 
Kinderzirkus Lille Löwenzahn lädt die Kinder wieder zum Mitmachen ein. Die großen Besucher finden auf der MTB- 
Parcours bei Fahrrad Helmig die Möglichkeit, sich sportlich zu betätigen, der Flohmarkt bei Fliesen Lindenschmidt lädt 
zum Stöbern und anschließendem Kaffeetrinken ein. Wie auch in den vergangenen Jahren fährt die Bimmelbahn die 
Gäste kostenlos zu den verschiedenen Highlights des Riesenbecker Herbstes. Das Motto „Wir feiern Erntedank“ wird 
sich im ganzen Dorf durch die Dekorationen und herbstliche Angebote widerspiegeln.                                                  (bb)



MO., WÖCHENTLICH	
14:00-17:00 Uhr	
ÖFFNUNG LANDMASCHINEN-MUSEUM UND SONDERAUSSTELLUNG 
"TRECKERLAND" RIESENBECK, Landmaschinen-Museum Riesenbeck Im 
Vogelsang 77, Heimatverein Riesenbeck e.V.	2,50€, frei für Kinder bis 16 
Jahre, 05454/7619, info@heimatverein-riesenbeck.de

DI., WÖCHENTLICH	
15:00-17:00 Uhr	
CAFÉ FÜR JUNG UND ALT, BeTreff Herrenstr. 12 48477 Hörstel Bevergern	
Caritasverband Tecklenburger Land e.V.

DI. & FR., WÖCHENTLICH	
19:00 - 21:00 Uhr	
SPORTSCHWIMMEN IM HALLENBAD RIESENBECK Hallenbad Riesen-
beck	

SA., WÖCHENTLICH	
15:00 - 17:00 Uhr	
SPIEL- UND SPASSSCHWIMMEN IM HALLENBAD RIESENBECK
Hallenbad Riesenbeck	

SO., 1. SO. IM MONAT	
14:00-18:00 Uhr	
ÖFFNUNG LANDMASCHINEN-MUSEUM UND SONDERAUSSTELLUNG 
"TRECKERLAND" RIESENBECK, Landmaschinen-Museum Riesenbeck Im 
Vogelsang 77, Heimatverein Riesenbeck e.V.	2,50€, frei für Kinder bis 16 
Jahre, 05454/7619, info@heimatverein-riesenbeck.de	

SO., 1. SO. IM MONAT	
15:00-17:00 Uhr	
HOSPIZCAFÉ HORIZONTE, die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Jugendheim Riesenbeck, Hospizgruppe Horizonte Hörstel e.V.	
	 		

SO., 1. UND 3. SO. IM MONAT	
14:30-17:30 Uhr	
ÖFFNUNG HEIMATHAUS BEVERGERN, Heimatverein Bevergern e.V. 	
		
		

REGELMÄSSIGE TERMINE

Motoren- und Getriebeinstandsetzung 
aller Fabrikate

Kanalstraße 111 – 48477 Hörstel
Tel 0 54 59 - 80 22 88 – Fax 0 54 59 - 80 22 99
E-Mail: info@sommerkamp-motoren.de
www.sommerkamp-motoren.de

Kanalstraße 111 - 48477 Hörstel

Tel. 0 54 59 - 80 22 88  
Fax 0 54 59 - 80 22 99

info@sommerkamp-motoren.de
www.sommerkamp-motoren.de

Wir übernehmen die jährlich erforderliche Wartung bzw. 
Instandsetzung von Notstromanlagen sowie stationä-
ren und beweglichen Anlagen

Hildegard Bronswick, 05454/911-
178, h.bronswick@hoerstel.de, www.
hoerstel.de

29.09.
13:00 - 18:00 Uhr	
RIESENBECKER HERBST	 	
Werbegemeinschaft Riesenbeck 
e.V.	

OKTOBER

03.10.
10:00-13:00 Uhr
KRÄUTERFÜHRUNG 
HERBSTPFLANZEN IN ST. ARNOLD	
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuterdiele		
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

Birkenweg 89a • 48477 Hörstel • Telefon: 05459 8055640

Spezialist für alle Marken
Mehr Werkstatt geht nicht!

• Autoglas-Service

• Karosserie- und Lackarbeiten

• Unfallinstandsetzung

• Ladungssicherung

• Ausbau von Transportern

        ... und vieles mehr!!!

• An- und Verkauf von Fahrzeugen

• Wartung und Reparatur aller Marken

• Klima-Service

• HU (mit integrierter AU)
in Zusammenarbeit mit autorisierten Prüforganisationen

• Reifen-Service inkl. Lagerung 

Ab sofort modernste
3D-Achsvermessung
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03.10.
14:30-17:30 Uhr	
ÖFFNUNG 
HEIMATHAUS BEVERGERN	
Heimathaus Bevergern	
Heimatverein Bevergern e.V.	
	

06.10.
14:00-17:30 Uhr
MÜHLEN-CAFÉ IN REININGS MÜHLE
Reinings Mühle, Mühlenstraße 28, 
48477 Hörstel	
Heimatverein Dreierwalde e.V.	
v.rietmann@heimatverein-dreierwal-
de.de

08.10.
19:00 Uhr 
LUFTWAFFENMUSIKKORPS MÜN-
STER IN RIESENBECK		
St. Kalixtus Kirche in Riesenbeck	



VERANSTALTUNGEN
Feuerwehrkapelle Riesenbeck e.V.	
Spende erwünscht	

10.10.
16:30 Uhr	
NATUR- UND KULTURHISTORISCHE 
WANDERUNG ÜBER DEN HUCKBERG
Treffpunkt Parkplatz am Huckberg, 
Westfalenstraße - 6,00 €
Stadtmarketing Hörstel UG	
info@stadtmarketing-hoerstel.de, 
05459/9069348

11.10.
16:00-19:00 Uhr	
WURZELN, DIE BASIS EINER PLAN-
ZE: VERWENDBARKEIT, INHALTS-
STOFFE, WIRKUNGSWEISE	 	
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuterdiele	
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

12.10.
09:00 Uhr
GANZTAGSWANDERUNG MIT DEM 
HEIMATVEREIN BEVERGERN E.V.	
Moletai Platz 
Heimatverein Bevergern e.V. 
AK Wandern - 05459/1368

12.10.
10:00-13:00 Uhr
KREATIVE WILDE KÜCHE, MIT 
EICHELN KOCHEN UND BACKEN		
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuterdiele		
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

13.10.	
15:00 Uhr	
HISTORISCHE FÜHRUNG AM NAS-
SEN DREIECK MIT EINEM GRUSS 
AUS DER KOMBÜSE UND EINEM 
SCHLUCK KANALWASSER		
Parkplatz gegenüber der 
Gaststätte Hagel Jansen - 12,50 €
Stadtmarketing Hörstel UG	
info@stadtmarketing-hoerstel.de, 
05459/9069348

14.10.	
18:30 Uhr
VORTRAG ,,BUNKERANLAGEN IN 
BEVERGERN UND UMGEBUNG"	
von Matrin Forstmann
Treff am früheren Bunker, 
An der Schleuse 2, 48477 Hörstel	
Heimatverein Bevergern e.V.		
Anmeldung bis 04.10.2024, 
0175/4890116, 05459/5288, 
heinz.Levedag@gmail.com

16.10.
13:30 Uhr	
WANDERUNG DES HEIMATVEREINS 
RIESENBECK		
Parkplatz Oberdorf in Riesenbeck	
Heimatverein Riesenbeck e.V.		
Johannes Enseling 05454/7477, 
j.enseling@heimatverein-riesenbeck.de

16.10.
14:00 Uhr 
VDK BEVERGERN FAHRRADTOUR 
mit anschließender Jahresab-
schlussfeier in der "Alten Wacht"		
Burgplatz, Bevergern	
VdK Bevergern		
0152/28029038

16.10.
18:00-21:00 Uhr 
WURZELN, TINKTUREN, STÄR-
KUNGSMITTEL, GINSENG DES 
NORDENS		
Hofladen Junge Bornholt
Viviane´s Kräuterdiele		
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

19.10.	
10:00 Uhr 
HUBERTUSAUSRITT		
ZRuFV Riesenbeck,
Zucht-, Reit- und Fahrverein 
Riesenbeck e.V.	
Manuela Hessel, 0174 3767795

KONZERT DER 
CHORGEMEINSCHAFT 
HÖRSTEL
Cocktailabend am 5. Oktober
Der Männergesangsverein (MGV) Riesenbeck ist in Hörstel dafür 
bekannt, dass er ungewöhnliche Ideen für seine Veranstaltungen hat. 
Dieses kann man jedes Jahr beim Cocktailabend erleben. Neben den 
leckeren handgemachten Cocktails werden sowohl markante Stücke 
für Männerchöre dargeboten als auch bekannte oder vom Chorleiter 
selbstkomponierte Lieder. 

Bei ausgewählten Stücken wird das Publikum vom Chorleiter Winnie 
Kwiotek zum Mitsingen animiert. Ein ebenfalls nicht alltägliches Konzept 

kommt auch am Samstag, 5. Oktober 2024, beim diesjährigen Konzert des 
MGV auf Hof Lammers in Riesenbeck zum Tragen. Der Abend beginnt mit 
einem Gläschen Sekt und steht unter dem Motto „Lieder aus Nacht und 
Tag“. Es werden vierstimmige Lieder, wie „Im Abendrot“, „Abendstille in den 
Bergen“, „Wochenend´ und Sonnenschein“, „Niemals geht man so ganz“ und 
„Über den Wolken“ vorgetragen. Ergänzt wird das Ganze durch Solovorträge 
von Sängern aus den eigenen Reihen. Zwischendurch wird das Publikum 
zum aktiven Mitsingen angeregt! Bei Liedern wie „Kein schöner Land“ oder 
„Der Mond ist aufgegangen“ helfen die bereitliegenden Programmhefte den 
nicht ganz so textsicheren Gästen. „Ich bin sicher, dass uns das Konzert, so, 
wie wir es konzipiert haben, genauso viel Spaß machen wird, wie der Cock-
tailabend!“, ist sich der Vorsitzende des MGV Riesenbeck, Achim Toniazzo, 
sicher. „Und es wird ein kuscheliger Abend. Wir können nur 80 Gäste aufneh-
men. Mehr lässt die Sicherheit nicht zu.“ Für das leibliche Wohl ist Fingerfood 
vorbereitet und es gibt Getränke, wie Sekt, Bier und natürlich Alkoholfreies. 
Das Konzert beginnt um 17.00 Uhr, Einlass 16.30 Uhr. Der Eintrittspreis 
beträgt 13,00 €. Der beinhaltet das erste Gläschen Sekt und die erste Portion 
Fingerfood. Die Karten sind im Vorverkauf bei Elektronik Struck in Riesen-
beck und bei allen aktiven Sängern zu bekommen.                                           (pd)

 Cocktailabend der Chorgemeinschaft Hörstel Juli 2024 
(Foto Udo Heidemeyer)



19.10.	
9:00-12:00 Uhr 
BEWUSST IN UND MIT DER NATUR	
Hofladen Junge Bornholt
Viviane´s Kräuterdiele		
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

19.10.
14:30 Uhr 
TAG DES PLATT		
Gasthof zum Adler	
Heimatverein Bevergern e.V.		
Heinz-Josef Reckers, 0162/3319602 
oder hj.reckers@gmail.com oder 
heinz.levedag@gmail.com

25.10.
16:00-20:00 Uhr	
LETZTE-HILFE-KURS	
Teilnehmerzahl begrenzt	
Jugendheim in Riesenbeck	
Hospizgruppe Horizonte Hörstel e.V.	
Spende erwünscht - 01776407084 
oder info@hospizgruppe-horizonte-
hoerstel.de

25.10.
18:00-21:00 Uhr	
BACKEN MIT EICHELMEHL UND 
LUPINE - Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuterdiele		
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

28.10.
18:00-21:00 Uhr	
KRÄUTERGEMEINSCHAFT "RINGEL-
WURZ", WURZEL UR-TINKTUR	 	
Hofladen Junge Bornholt 
Viviane´s Kräuterdiele		
vivianeskraeuterdiele@gmail.com, 
0175/88165718

NOVEMBER

01.11.
4:30-17:30 Uhr	
ÖFFNUNG HEIMATHAUS BEVER-

NEUER TERMIN: HISTORISCHE 
FÜHRUNG AM NASSEN DREIECK 
Sonntag, 13. Oktober 2024, 15.00 Uhr

NATUR- UND KULTURHISTORISCHE 
WANDERUNG ÜBER DEN HUCKBERG
Am Donnerstag, 10. Oktober um 16.30 Uhr, 6,00 €/Person 
Treffpunkt Parkplatz Huckberg, Westfalenstraße 
Der Huckberg zwischen Bevergern und Hörstel ist vor ca. 140 Millionen Jahren entstanden. Auch heute kann man 
noch an vielen Stellen das Ausgangsgestein sehen, da der kleine Berg über Jahrhunderte als Steinbruch genutzt wur-
de. Neben dieser Nutzung zeigt und erklärt der Wanderführer, Dr. Klaus Offenberg, auch die vom Menschen beein-
flussten Begebenheiten, wie die vielen Narben auf dem Huckberg, die durch Krieg und andere Ereignisse entstanden 
sind. Der Wanderweg ist für Anfänger geeignet, für Menschen mit körperlicher Einschränkung ist er zu beschwerlich. 
Festes Schuhwerk ist angebracht. Anmeldung beim Stadtmarketing Hörstel, info@stadtmarketing-hoerstel.de oder 
05459/9069348 (do)

Historischer kleiner Berg auf dem Huckberg                              (Foto Klaus Offenberg)

Kanalarbeiter Anton nimmt Sie mit 
auf eine historische Zeitreise und 
berichtet, wie es damals zuging, als 
die Kanäle gebaut wurden, und was 
Sie heute hier vorfinden. Ein Schluck 
„Kanalwasser“ und Häppchen aus 
der Kombüse unterwegs helfen, die 
Geschichten zu verdauen.

1,5 km, 2 Std. 12,50 € 48477 Hörstel-
Bevergern, Parkplatz gegenüber
der Gaststätte Hagel-Jansen, 
Kanalstr. 81 

Stadtmarketing Hörstel UG, Tel. 
05459-9069348, 
info@stadtmarketing-hoerstel.de,
max. 25 Personen

VERANSTALTUNGEN



GERN - Heimathaus Bevergern	
Heimatverein Bevergern e.V.	
	

07.11.
08:00 Uhr 
FRÜHSTÜCKSWANDERUNG MIT 
DEM HEIMATVEREIN BEVERGERN 
E.V. - Moletai Platz	
Heimatverein Bevergern e.V. 
AK Wandern - 05459/1368

07.11.
19:30 Uhr
VORTRAG ,, LANDWEHREN UND 
WALLHECKEN IM MÜNSTERLAND"	
Heimathaus Bevergern	
Heimatverein Bevergern e.V. 
AK Wandern		

08.11.	
16:00	
50 JAHRE FORSTBETRIEBSGEMEIN-
SCHAFT RHEINE-HÖRSTEL Exkursion 
und Festveranstaltung ab 19 Uhr		

Kloster Bentlage, Remise	
Forstbetriebsgemeinschaft, 
Vorsitzender Dr. Mark Overesch		
Stefanie Wörmann, hof_woermann@
outlook.de

08.11.
20:00 Uhr	
KLASSIK-KONZERT MIT DEM 
„QUARTETTO D’ARCHI BIELEFELD“	
Kleinen Festsaal im DA Kunst-
haus Kloster Gravenhorst	
Stadt Hörstel, in Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitskreis Kunst + Kultur im 
Stadtmarketing Hörstel.		
Fachdienst Bildung, Sport und Kultur, 
Hildegard Bronswick, 05454/911-
178, h.bronswick@hoerstel.de, www.
hoerstel.de

09.11.
16:00 Uhr
„DIE FISCHERIN - MEER GEHT 
IMMER“ mit dem Theater Mensch, 
Puppe! (Jeannette Luft) 	

Aula der Sünte-Rendel-Schule in 
Riesenbeck 	
Stadt Hörstel, in Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitskreis Kunst + Kultur im 
Stadtmarketing Hörstel.	
Fachdienst Bildung, Sport und Kultur, 
Hildegard Bronswick, 05454/911-
178, h.bronswick@hoerstel.de, www.
hoerstel.de

09.11.
"BEVERGERN GLÜHT"	 	
Werbegemeinschaft Bevergern e.V.

10.11.
11:00-18:00 Uhr
21. BEVERGERNER MARTINI-
MARKT - Rund um die Kirche 
Bevergern, Marktplatz & Burgplatz	
Werbegemeinschaft Bevergern e.V.	
Petra Wall - 015110779789

10.11.	
14:30-17:30 Uhr	
ÖFFNUNG HEIMATHAUS BEVER-
GERN Heimatverein Bevergern e.V.	
	

15.11.
20:00 Uhr 
KONZERT „TAG AM MEER“ 
mit den Zucchini Sistaz 

Mensa der Harkenberg Gesamtschule 
Stadt Hörstel, in Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitskreis Kunst + Kultur im 
Stadtmarketing Hörstel.		
Fachdienst Bildung, Sport und Kultur, 
Hildegard Bronswick, 05454/911-
178, h.bronswick@hoerstel.de, www.
hoerstel.de

16.11.	
16:00 Uhr
JUBILÄUMSKONZERT JUBILATE - 
25 JAHRE - Kirche Bevergern	
Jubilate		

20.11.
13:30 Uhr
WANDERUNG DES HEIMATVEREINS 
RIESENBECK		
Parkplatz Oberdorf in Riesenbeck	
Heimatverein Riesenbeck e.V.		
Johannes Enseling 05454/7477, 
j.enseling@heimatverein-riesenbeck.
de

Surenburger Straße 35-36
48477 Hörstel
Fon: 0 54 54 /  78 11
info@kfz-postmeier.de
www.kfz-postmeier.de
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WIE GUT KENNST DU DEINE  
REGION?   Gesucht wird eine Hinweistafel 
In der Rubrik „Wie gut kennst Du Deine Region?“ geht es um die Auflösung eines Bilderrätsels. 
Das Redaktionsteam veröffentlicht dabei einen Ausschnitt eines größeren Fotos. Was ist auf 
dem Ausschnitt zu sehen? Wo ist die Aufnahme gemacht worden oder was stellt diese Aufnahme 
dar? Auch in dieser Ausgabe gibt es dazu wieder einen kleinen Hinweis: In dieser Ausgabe ist im 
Bildausschnitt ein in Stein gemeißelter Erntewagen zu sehen. Wo findet man dieses Bild in der 
Stadt Hörstel? Wenn Sie es erkennen, freuen wir uns, wenn Sie unser Rätsel lösen. In der nächsten 
Ausgabe des Stadtmagazins wird dann das Gesamtbild veröffentlicht.                                           (bb)

Es handelt sich um den Ausschnitt aus einem größeren Foto. Wo ist diese Aufnahme gemacht 
worden? Wenn Sie es erkennen, freuen wir uns, wenn Sie unser Rätsel lösen. 
In der nächsten Ausgabe wird dann das Gesamtbild veröffentlicht. 

Die Auflösung bitte per mail an  REDAKTION@STADTMARKETING-HOERSTEL.DE

Zur Auflösung Heft 167 vom Juli 2024:
Das Foto der Juli-Ausgabe zeigt Tafeln. Diese stehen an Reinings Mühle in Dreierwalde. Dort, rechts 
des Einganges der Mühle, ist auf der mittleren Tafel ein Plan von Dreierwalde zu sehen. Auf der linken 
und rechten Tafel stehen viele Namen von Familien aus Dreierwalde inklusive ihres Plattdeutschen 
Namens. Das Zumwalde auf Plattdeutsch „Dierskem“ heißt und Wieschemeyer auf Platt „Büls“ 
genannt wird, wissen vielleicht noch viele Menschen in Dreierwalde. Aber viele weitere Namen gibt es 
auf den Tafeln zu finden, die schon so manchen Interessierten in ihren Bann gezogen haben. Ein Be-
such an der Mühle lohnt sich ja bekanntlich sowieso immer - beim nächsten Spaziergang empfehlen 
wir aber, sich unbedingt ein paar Minuten Zeit für die Tafeln mit dem historischen und nostalgisch-
kulturellem Inhalt zu nehmen. Nicht nur interessant für Ortskundige.                                                       (aw)  

Böttcherhaus in Bevergern in der Herrenstraße 
(Foto Klaus Offenberg)

Apothekerin Mareike Dykstra e.K.
Bahnhofstraße 40
48477 Hörstel
Telefon: 0 54 59 / 61 71

OrtFür Sie          vor

Ihr Team der Antonius Apotheke

Öffnungszeiten Ihrer  
ANTONIUS APOTHEKE
Mo – Fr   08:00 – 18:30 Uhr
Sa 08:30 – 13:00 Uhr

Anz_Team_62,5x180_März2020_FIN.indd   1Anz_Team_62,5x180_März2020_FIN.indd   1 26.10.21   11:2626.10.21   11:26

Die Tafeln sind rechts neben der Mühle vor der Aa in 
Dreierwalde zu finden.  (Foto: Andreas Winnemöller)
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„PLATZ NEHMEN GEGEN 
GEWALT AN MÄDCHEN 
UND FRAUEN“
Die Rote Bank-Aktion der Gleichstellungs-
beauftragten des Kreises Steinfurt
Bereits am 24. Oktober 2023 wurde in Hörstel am Parkplatz des Verwal-
tungsgebäudes an der Sünte-Rendel-Straße eine Rote Bank anlässlich des 
am 25. November stattfindenden Internationalen Tages gegen Gewalt an 
Frauen aufgestellt. 

Die Rote Bank-Aktion der Gleich-
stellungsbeauftragen des Kreises 

Steinfurt geht zurück auf die „Panchi-
na rossa“ (Rote Bank) aus Italien. Seit 
2016 wird dort so auf Gewalt gegen 
Frauen aufmerksam gemacht. Men-
schen sollen durch das Projekt über 
das Thema „geschlechtsspezifische 
Gewalt“ informiert und sensibilisiert 
werden. Vor allem auf Initiativen von 
Runden Tischen gibt es mittlerweile 
auch in Deutschland viele solcher 
Bänke. Dem Runden Tisch gehören 
Vertretungen und Fachkräfte aus den 
Bereichen Politik, Verwaltung, Gleich-
stellungsstellen, Frauenhäusern, 
Frauenberatungsstellen, Polizei, Ju-
stiz, Jugendämtern und Hilfeeinrich-
tungen an. Alle Institutionen haben 
sich miteinander vernetzt, um sich 
gemeinsam gegen häusliche Gewalt 
einzusetzen. Die Gleichstellungsbe-

auftragen des Kreises Steinfurt nah-
men das 20. Jubiläum des Runden Ti-
sches gerne zum Anlass, diese Aktion 
gegen Gewalt an Frauen mit der Auf-
stellung von weiteren Roten Bänken 
zu unterstützen. In vielen Kommunen 
ist deshalb seit November 2023 eine 
Rote Bank zu finden. Auch die Stadt 
Hörstel hat für diesen Zweck eine Rote 
Bank aufgestellt und mit einem QR-
Code versehen, der auf die Homepage 
des Hilfetelefons „Gewalt gegen Frau-
en“ führt, auf der im Bedarfsfall viele 
Hilfsangebote zu finden sind.
Die Gleichstellungsbeauftrage der 
Stadt Hörstel, Marion Athmer, war 
aktiv an dem Projekt im Kreis Stein-
furt beteiligt. Für sie ist die Bank eine 
Chance für Betroffene, den ersten 
Schritt zu wagen. Sie hofft, dass durch 
das umfangreiche Angebot hinter 
dem QR-Code Mut zur Hilfesuche ge-
fasst werden kann. Auch Hörstels Bür-
germeister, David Ostholthoff, nahm 
bereits auf der Roten Bank Platz und 
dankte allen Beteiligten des Projekts. 
„Die Initiative von Organisationen wie 
den Runden Tischen ist von großer 
Bedeutung für uns alle.“ Außerdem 
lobte er, dass durch diese Aktion auf 
das Thema aufmerksam gemacht 
werde und Menschen vor allem in 
ihrem Alltag erreicht. Als sichtbares 
Statement ist die Rote Bank auf dem 
Parkplatz des Verwaltungsgebäudes 
Riesenbeck, Sünte-Rendel-Straße 14, 
zu finden. Die Bank lädt darüber hin-
aus auch gerne zum Verweilen und 
Ausruhen ein. 
Das Hilfetelefon „Gewalt gegen 
Frauen“ bietet unter der neuen Ruf-
nummer 116 016 rund um die Uhr 
kostenlose und anonyme Beratungen 
in vielen Sprachen an. Weitere Infor-
mationen sind auf der Website unter 
www.hilfetelefon.de zu finden.        (pd)  

Lieber zu Kreling,

als zu Teuer!

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

48477 Hörstel - Rheiner Str. 17 - Tel. 0 54 59 / 80 18-0
Kostenlose Heizölpreis-Hotline Tel. 0800/8887111

www.mineraloele-kreling.de

Rote Bank (Foto Stadtmarketing Hörstel UG)
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PROZES- 
SIONSWEG
Der Prozessionsweg zweigt von der 
Münsterstraße in Riesenbeck in 
südlicher Richtung ab und führt in 
einem großen Bogen wieder auf diese 
zurück. Den Namen bekam dieser 
Weg durch die dort stattfindende 
große Fronleichnams-Prozession 
durch Lage. Auf etwa halber Strecke 
befindet sich eine kleine Kapelle. (bb)

Auf ungefähr der Hälfte des Prozes-
sionsweges befindet sich eine kleine 
Kapelle 

 (Foto: Beate Bühner)

SCHIESSSTAND 
IN RIESENBECK 
Verschönerte Außenanlagen 
mit neuem Team
Mit vereinten Kräften haben die Mitglieder der Schützenvereine Riesenbeck 
die Außenanlagen des örtlichen Schießstands umfassend verschönert. Dank 
zahlreicher freiwilliger Helfer erstrahlt das Gelände nun in neuem Glanz und ist 
bereit ob Sommerfest oder Wintergang. Die Arbeiten, die von den Mitgliedern 
der vier Vereine durchgeführt wurden, umfassten unter anderem die Bepflan-
zung neuer Blumenbeete, das Anlegen eines gemütlichen Rastplatzes sowie die 
Renovierung der Schießbahnen. Besonders erfreulich ist, dass der Schießstand 
unter neuem Team weiterläuft. Ein engagiertes Schützenmitglied hat sich 
dieser Aufgabe angenommen und die notwendigen Instandsetzungsarbeiten 
erfolgreich abgeschlossen. 

Der Schießsportverein Riesenbeck lädt alle Interessierten herzlich ein, den 
Schießstand zu besuchen und das Sommerwetter in der ansprechenden Umge-
bung zu genießen. „Wir sind stolz auf das, was wir gemeinsam erreicht haben, 
und freuen uns darauf, unsere Gäste auf unserem verschönerten Gelände begrü-
ßen zu dürfen“, so Thomas Beutling vom SSV-Vorstand. Besucher können sich 
auf eine einladende Atmosphäre freuen. Der Schießstand bietet Gewehr und 
Pistolenschießen an, für Anfänger als auch für erfahrene Schützen mit optimalen 
Bedingungen. Darüber hinaus sind auch gesellige Veranstaltungen geplant, um 
die Gemeinschaft zu stärken und neue Mitglieder willkommen zu heißen. (pd)
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DAS ALTE RATHAUS 
IN BEVERGERN
„Das alte ehrwürdige Rathaus hat May-
baum angekauft, um sein Geschäft 
oder Tischlerei vergrößern zu können, 
muß aber dafür ein neues Arrestlokal 
bauen. Der Bauplatz ist hinter der Müh-
le am Wege nach dem Holzkamp.“ Das 
schrieb am 15. Dezember 1906 der 
Kaufmann und Rentner Hermann Wie-
lage aus Bevergern an seinen Neffen, 
Clemens Epping, Pfarrer in Mettingen, 
später im Ruhestand in Bad Honnef. 
Abgerissen wurde das Rathaus an der 
Langenstraße Ecke Mühlenpättken 
1908. Bereits im 16. Jahrhundert stand 
an dieser Stelle das Rathaus. Zwei Woh-
nungen, die vermietet waren, lagen im 
hinteren beziehungsweise unteren Teil 
des Hauses. 1581 war die eine Woh-
nung an die Familie Funke, die andere 
an Philipp van Dürren vermietet. Funke 
zahlte 30 Stüver, Dürren 3 Mark Jahres-
miete. Philipp van Dürren bewohnte 
die spätere Arrestzelle der Stadt, die im 
Giebel unter der doppelseitigen Treppe 
zu erreichen war. Zu dieser Zeit leiteten 
zwei Bürgermeister die Aufgaben der 
Stadt. 1581 waren es Gerd Wennemer 
und Hinrik Koep genannt Koster. 1906 
verkaufte die Stadt Bevergern das alte 
Rathaus an der Langen Straße an Juli-
us Maybaum, dem bereits das Nach-
barhaus am heutigen Mühlenpättken 
gehörte. Im Untergeschoss des Rathau-
ses, unterhalb der großen Treppe, be-

fand sich bis zum Abriss dieses Hauses 
im Jahr 1908 das Gefängnis. Mit dem 
Neubau der Familie Maybaum fehlte 
ein entsprechendes Stadtgefängnis. 
Daher bekam Julius Maybaum den 
Auftrag ein „schlüsselfertiges Gefäng-
nis“ auf eigene Kosten am Hagen an 
der heutigen Vogelroude zu errichten. 
Das fertige Wohnhaus mit den zwei Ar-
restzellen ging ins Eigentum der Stadt 
Bevergern über. 1921 zog die Familie 
Heinrich und Anna Heyen mit den Kin-
dern Konrad und Lenchen ein. Heinrich 
Heyen stammte gebürtig aus Westrau-
derfehn, Ostfriesland. Er war jahrelang 
zur See gefahren, bis zum Ausbruch 
des Krieges bei der Hamburg-Amerika-
Linie, im Ersten Weltkrieg bei der Kai-
serlichen Marine und ab 1918 beim 
Wasser- und Schifffahrtsamt auf einer 
Pram. Nach seiner Heirat, er lernte 
seine Frau in Duisburg kennen, wohnte 
die Familie Heyen in Rodde in der Müh-
le von Edelbusch, danach zog sie nach 
Bevergern zum Krasshof, um dann 
1921 im Hagen eine endgültige Bleibe 
zu finden. Das Gefängnis, vielmehr 
zwei kleine Zellen mit Flur, befand sich 
bis in die Kriegsjahre im Hause Heyen, 
später Alois Hagemann, zwischen der 
Vogelroude und Maybaums Pättken. 
Heute gehört das Haus dem Bürger-
schützenverein Bevergern und trägt 
den Namen „Alte Wacht“.                 (ko)

Das Haus Maybaum/Lanwermeyer in den 1970er Jahren vom Mühlenpättken 
aus                                                                                              (Archiv Klaus Offenberg)

Hörgeräte mit Akkutechnologie!

Jetzt kostenlos moderne Hörgeräte
mit Akkutechnologie bei uns testen!

Pure Charge&Go AX
mit Charger von Signia

Ihre Vorteile

 Sparen Sie den Kauf von Hörgerätebatterien
	Einfache Bedienung durch komfortables
	 Aufladen	–	auch	unterwegs
	 Sie	schonen	die	Umwelt
 Extra lange Betriebsdauer für mehr
 Unabhängigkeit im Alltag

Hörzentrum Rheine in Hörstel 
Bahnhofstraße 19
Tel: (05459) 80 16 66
hoerstel@hoerzentrum-rheine.de

Hörzentrum Rheine in Riesenbeck 
Heinrich-Niemeyer-Straße 50
Tel: (05454) 9 33 99 23
riesenbeck@hoerzentrum-rheine.de

www.hoerzentrum-rheine.de
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Bramhorne 6
48477 Hörstel-Bevergern
Telefon: 0 54 59 / 43 51

Zeichnung Rathaus Bevergern (aus Buch Freude/Hilckman, 1952) 

20 Musterküchen auf 450 m2

Von der Einsteigerküche bis zur Luxusausführung

DAMIT KOCHEN SPASS MACHT!

Fuggerstraße 7, 49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Telefon 0 54 51 / 99 14 - 0
info@kuemper.de - www.kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

Jetzt mit
erweiterter
Ausstellung!

05978 999580 | ret-smart.de | info@ret-smart.de

KNX Smart Home | Elektro-Planung 
Elektro-Verteilerbau | Photovoltaik

Im Einkaufszentrum „Alte Gießerei“
Heinrich-Niemeyer-Straße 60
48477 Hörstel-Riesenbeck
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ARMENSEELENLÄUTEN 
IN BEVERGERN 
UND RIESENBECK
Tägliches Glockengeläut 
um 20 und 21 Uhr
Jeden Abend um 21 Uhr, nachdem die Kirchturmuhr viermal und dann 
neunmal geschlagen hat, beginnt das Armenseelenläuten in Bevergern. 
Besonders in den Sommermonaten fällt dieses zu ungewöhnlicher Zeit 
stattfindende Läuten bei Besuchern des Ortes auf. „Das ist das Armensee-
lenläuten. Es fordert auf, an seine Toten zu denken!“ Geläutet wird dabei die 
mittlere Glocke. Ursprünglich wurde im Winter um 20 Uhr und im Sommer 
um 21 Uhr geläutet. In Riesenbeck fand das Armenseelenläuten immer um 
20 Uhr statt.

Während das Armenseelenläuten 
in Bevergern heute recht kurz 

ist, hat es früher so lange gedauert, 
bis die Gläubigen fünf Vater Unser 
und ein Ave Maria zum Trost der ar-
men Seelen gebetet hatten. Das war 

für die Küster, die den Glockenstrang 
zu bedienen hatten, nicht immer ganz 
einfach. 1890 verstarb beim Läuten 
der Glocken für die Armenseelen der 
70jährige Küster Clemens Jörling. 
Albert Freunde schreibt in seinem 

Der Bevergerner Kirchturm

Küster Clemens Jörling als Chorsänger um 1880
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Der Bevergerner Kirchturm

Büchlein „Bevergern in Vergangen-
heit und Gegenwart“ von 1952 dazu: 
„…vielleicht war es ein Lohn für seine 
Pflichttreue, daß er sein Leben beim 
Läuten der Armenseelenglocke be-
schließen durfte; entseelt fand man 
am 23. Januar 1890 den 70-jährigen 
unten im Turm; der Tod hatte ihm das 
Seil aus der Hand genommen.“
In Bevergern soll das Armenseelenläu-
ten auf die Stiftung zweier holländi-
scher Kaufleute zurückzuführen sein. 
Die beiden waren in Emsdetten auf-
gebrochen, um nach Bevergern zu ge-
langen. Im dichten Wald verirrten sich 
beide. Da läuteten verspätet, nämlich 
um 21 Uhr, die Glocken der Beverger-
ner Kirche. Durch den Klang geleitet 
kamen sie dann problemlos nach Be-
vergern. Eigentlich hätte es damals 
um diese Uhrzeit kein Kirchturmläu-
ten gegeben. Die beiden Kaufleute 
hatten Glück. Denn der Küster hatte 
sich verspätet, da er noch seine Rüben 
einbringen wollte. Gewissenhaft holte 
er das Angelusläuten nach. 
In Riesenbeck wird die große Glocke 
im Kirchturm Armenseelenglocke ge-
nannt. 1922 mussten zwei Glocken 
wegen des Missklangs umgegossen 
werden, die Armenseelenglocke, sie 
wurde schon damals so genannt, blieb 
erhalten. Francis Kroll geht davon 
aus, dass zu Allerseelen 1953 in Rie-
senbeck das Armenseelenläuten als 
Erinnerung an die Toten des Zweiten 
Weltkriegs eingeführt wurde. 

Das regelmäßige Armenseelenläu-
ten findet man in Deutschland recht 
selten, sodass die beiden Kirchen St. 
Kalixtus und Maria Heimsuchung recht 
stolz auf diese Tradition sein sollten. In 
Süddeutschland und in Österreich gibt 
es noch einige Kirchen, die sich diese 
Tradition noch bewahrt haben. In Wül-
fertshausen an der Saale in Nordbay-
ern wird der Toten am Armenseelenfest 
gedacht. An diesem Tag werden die 
geläuterten Seelen vor den Augen der 
Heiligen durch die Engel aus dem Fege-
feuer geholt. Und für den Ort Rechnitz 
in Österreich wird eine Sage erzählt, 
dass man beim Armenseelenläuten 
auf den Wiesen öfters feurige Männer 
tanzen sah. Stießen sie zusammen, so 
sprühten aus ihren feurigen Körpern 
Funken. In dieser Gegend soll man die 
Feuermänner sogar vom Kirchturm aus 
beobachtet haben. Wer die feurigen 
Tänzer sah, wusste nun, dass sich diese 
Menschen über eine baldige Erlösung 
freuten und daher innerlich, wie Feuer 
glühten.                                                        (ko) www.bruns-bauzentrum.de

Daimlerstraße 4 + Josefstraße 4
48477 Hörstel
05459 / 9351 0

Josefstraße 10
48477 Hörstel
05459 / 9351 18

Du hast 
ne Idee.

Wir die Produkte.

Alles für Haus und Garten!

Sanierung 
mit Stil
Mariano Enax | Kreimershoek 1  | 48477 Hörstel              
      05459 971580        www. maler-enax.de         maler.enax
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SAMMELN VON BLÜTEN FÜR EIN GRUTBIER
Rainer Seidl organisiert eine außergewöhnliche Sammelaktion

Auf den Frühjahrsmärkten findet man ab und zu zwischen frischen Blumen-
sträußen eigenartige kleine verholzte Ästchen, an denen man schon die 
sich langsam öffnenden Blütenknospen erkennen kann, den Gagelstrauch. 
Eigentlich wächst diese Art nur an und in sehr armen Gewässern, wie ur-
sprünglich auch im Bevergerner Torfmoor, dort wo heute der Torfmoorsee 
liegt. Die Art steht unter Naturschutz, eben, weil es kaum noch nährstoff-
arme Gewässer gibt und damit der Gagel aussterben könnte. 

Lassen wir die Sträuße auf den 
Frühjahrsmärkten außer Acht und 

bewegen wir uns im Juli 2024 an das 
Westufer des Heiligen Meers bei Hop-
sten. Eine Gruppe in Gummistiefeln, 
mit kleinen Säckchen und Rosensche-
ren bewaffnet schneidet und rupft an 
den Gagelsträuchern. Mitten in dieser 
Gruppe, Rainer Seidl, bekannter Na-
turschützer und ein Bierbrauer Philipp 
Overberg vom Gruthaus aus Münster. 
„Nein, illegal machen wir das nicht“, 
beteuert der Organisator. „Die Erlaub-
nis und sogar die Aufforderung hier 
am Gagel zu schneiden haben wir vom 
Leiter des Bildungs- und Forschungs-
zentrum Heiliges Meer, Dr. Christoph 
Lünterbusch.“ „Genau an dieser Stelle 
müssen die Herbst- und Winterstür-
me auf das Wasser des Heiligen Meers 
treffen, um eine Umwälzung des Ge-
samtwasserhaushalts sicher zu stel-
len. Daher dürfen die Gagelsträucher 

nicht zu groß werden“, so der Bufdi 
des Heiligen Meers, Lasse Theilen. 
Und noch etwas hat der junge Mann 
gelernt, dass Gagelsträucher durch 
einen Schnitt im Frühjahr besser aus-
treiben. Aber warum werden weib-
liche Blüten und Blätter gesammelt 
und warum ist ein Bierbrauer dabei? 
Noch bis ins 18. Jahrhundert wurden 
die Blätter des Gagelstrauchs anstel-
le des Hopfens in Norddeutschland, 
Dänemark und Norwegen dem Bier 
als Würze zugesetzt. Nach dem Bo-
densatz bei der Gärung „Grutbier“ 
genannt hatte der Gagel am Niederr-
hein den Namen „Gruet“. In Münster 
gibt es auch eine Gruetgasse und ein 
eigenes Haus für die Herstellung und 
den Verkauf von Grut, das Gruthaus. 
Denn jeder, der in der Stadt Bier brau-
en wollte, musste Grut verwenden 
und das Monopol darauf hatte der Rat 
dem Landesherrn, dem Fürstbischof 

Pflücker Gagelstrauchblätter 
und -blüten am Heiligen 
Meer   (Foto Klaus Offenberg)

Apfelannahme!
Lasst kein Obst verkommen!

bis Ende Oktober nehmen wir Ihre Äpfel an!

Apfel-Annahmezeiten:
Mo.: 9.00-12.00  und  14.00-17.00 Uhr

Fr.:   14.00-17.00 Uhr

bis Ende Oktober nehmen wir Ihre Äpfel an!

IHR MARKT FÜR HAUS, HOF, TIER UND GARTEN

Baustofflieferant  l  Getränkemarkt  l  Gartenmarkt  l  Tierfuttermarkt

Öffnungszeiten:

Montag - Freitag
8.00 - 18.00 Uhr

Samstag
8.00 - 16.00 Uhr

Tel. 
05454/9313-30

Münsterstraße 32 - Riesenbeck
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von Münster, abgekauft. Die Rezep-
tur kannte nur der Grutherr, sie war 
ein gut gehütetes Staatsgeheimnis. 
Aus gutem Grund, denn mit der Grut 
bestritt die Stadt Münster zeitweise 
bis zu 2/3 ihres Haushalts und der 
Grutherr war als Finanzminister der 
zweitwichtigste Mann der Stadt nach 
dem Bürgermeister. Weitere Namen 
für den Gagel sind Porst, Post, Beer-
post, Kienpost, Flohkraut, Noppen-
post und Bäckerbusch. Hermann 
Löns nannte den Gagel „Postbusch“, 
den bis zu 1,5 Meter großen zwei-
häusigen Strauch, der im April vor 
der Blattentfaltung braune weibliche 
und karminrote männliche Kätzchen 
bildet. Die Blätter duften beim Zer-
reiben aromatisch, ein Duft, der auch 
dem Bier den würzigen Geschmack 
verleiht. In Schweden werden Blätter 
des Gagelstrauchs mit Korn versetzt. 
Im Bettstroh sollte der Geruch der 
Blätter Menschenflöhe verjagen. Die 
Blätter des Strauches weisen Flavon-
glykoside auf, die milde psychoaktive 
Eigenschaften haben. Das Bier mit 
Gagelstrauchblättern versetzt war 
berauschender als das reine Bier. Die 
Blätter waren aber weniger wegen 
der berauschenden Wirkung ins Bier 
gebracht, sondern mehr der längeren 
Haltbarkeit wegen. Gagelstrauch-
blätter konnte man kostenlos an den 
nährstoffarmen Mooren pflücken. Info 
zum Grutbier www.gruthaus.de       (ko)

Der neue Crosstrek.
Bringt euch dahin, wo ihr noch nie wart. 

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de

Allrad. Gewinner. Crosstrek. 

Subaru Crosstrek 2.0ie: Energieverbrauch (l/100 km) kombiniert: 7,7; CO2-Emission (g/km) 
kombiniert: 174; CO2-Klasse: F.
Abbildung enthält Sonderausstattung. ¹AUTO BILD ALLRAD (Ausgabe 22/2024) / AUTO BILD ALLRAD Redaktionspreis 2024 / Ge-
winner in der Kategorie Alltagsnutzen. 2Die Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie bitte 
unseren entsprechenden Informationsunterlagen.

Subaru – und alles wird einfacher. 
Die Redaktion der AUTO BILD ALLRAD1 hat ihn zum Allrad-Auto des Jahres in der 
Kategorie Alltagsnutzen gewählt. Bei uns im Haus ist er erhältlich: der neue Crosstrek. 
Mit umfangreicher Serienausstattung inklusive effi zienter SUBARU e-BOXER-Hybrid-
Technologie und permanentem symmetrischem Allradantrieb. 

Außerdem serienmäßig erhältlich:

• Alles wird einfacher auf schwierigem Terrain mit 220 mm Bodenfreiheit

• Alles wird einfacher und sicherer mit dem Fahrerassistenzsystem EyeSight2

Franz-Josef Helmig und Michael Hallmeier
GbR
Riesenbecker Straße 27
48477 Hörstel-Bevergern
Tel.: 05459/1850

www.sohlmann.de

Zuverlässigkeit und Kompetenz an der Ems!

Heribert Sohlmann GmbH
Eisenbahnstraße 2 · 48282 Emsdetten
Tel. 02572/9877-0 · info@sohlmann.de
Filiale: Hörstel-Riesenbeck
Tel. 05454/96007 · info@sohlmann.de

• Werkzeuge
• Maschinen
• Arbeitsschutz
• Industriebedarf
• Betriebseinrichtung
• Befestigungstechnik
• C-Teile-Management

… seit
1945!

Das Grutbier (Foto Klaus Offenberg)
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Nach dem Einkauf von Wolle aus Elte, so berichtete Ernst-August Beyer aus Bevergern 
von seinem Großvater, haben die Elteraner ihm immer einen Obolus mitgegeben, den er 
dann beim armen Lazarus zu opfern hatte. Der Bildstock dieses in Bevergern als Heiligen 
verehrten Mannes, steht kurz hinter der Grenze zwischen beiden Orten. Helfen sollte 
diese Opfergabe gegen Furunkel, eine damals weitverbreitete Krankheit ausgelöst durch 
den Genuss von zu viel Schweinefett. „Es war einmal ein reicher Mann, der sich in Purpur 
und feines Leinen kleidete und Tag für Tag herrlich und in Freuden lebte. Vor der Tür des 
Reichen aber lag ein armer Mann namens Lazarus, dessen Leib voller Geschwüre war“, so 
beginnt das bekannte Gleichnis vom reichen Mann und vom armen Lazarus. Die Bever-
gerner Bevölkerung hat diesen Mann, der in der Bibel von Lucas (16, 19-31) beschrieben 
wurde, bedingt durch den Bildstock von 1740 an der Abzweigung vom Münsterdamm zur 
Langen Stiege zum Heiligen erhoben. Der Volksglaube beschert viele Stilblüten, so auch 
die Verehrung eines Heiligen, den es nach katholischem Glauben gar nicht gibt, „der gar 
nicht gelebt hat und dennoch von der Bevölkerung als Heiliger Verehrung genoss“, wie es 
Engelbert Eiter 1966 im Buch zur 600jahrfeier beschrieb. Von weit her, also auch aus Elte, 
so Engelbert Eiter, suchten die Menschen diesen Bildstock auf, um zu beten und in den 
danebenstehenden Opferstock Geld einzuwerfen.                                                                   (ko)

Damals und heute 
in der Stadt Hörstel
Der „Heilige Lazarus“ von Bevergern

Oben: Der Lazarus mit der Linde heute

Oben rechts: Postkarte vom Heiligen Lazarus um 1920    (Archiv Klaus Offenberg)

THERAPIEZENTRUM HÖRSTEL
Kompetenz unter einem Dach - Alte Glashüttenstraße 2 - 48477 Hörstel

THERAPIE ZENTRUM
Hörstel  Dreierwalde

Eric ten Bos
Diplom-Physiotherapeut, 
Heilpraktiker &  
Gesundheitscoach

Praxis für Physiotherapie
Reha-Sport-Verein Hörstel ´06 e.V.
Medical Wellness
Tel. 0 54 59 - 98 198

Hopstener Straße 6
48477 Hörstel-Dreierwalde
Tel. 0 59 78 - 91 74 91

E-mail:
info@tzhoerstel.de
www.tzhoerstel.de

Holger Woerthuis
Tel. 0 54 59 - 80 17 90
Fax 0 54 59 - 80 17 93

E-mail:
info@ergotherapie-woerthuis.de

Rebekka Emerson 
Praxis für Psychotherapie

Kinder Jugendliche und Junge 
Erwachsene

Tel. 0176-84984287

Praxis für 
Naturheilkunde & 

Erfahrungsmedizin

Maria Luttmann-Welle
Heilpraktikerin

Tel. 0 54 59 - 91 36 96 
E-mail: 

info@luttmann-welle.de 
www.luttmann-welle.de

Kompetenz unter einem Dach -

THERAPIE ZENTRUM
 Dreierwalde

Diplom-Physiotherapeut, 

NEU BEI UNS!
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GmbH

Baugeschäft

GmbH

BaugeschäftBaugeschäft
ALBERT EGBERT
Tecklenburger Str. 14

48477 Riesenbeck-Birgte

Tel. 05454/93103 Fax 05454/931059

e-mail: info@egbert-bau.de

www.egbert-bau.de

GmbH

Baugeschäft

GmbH

BaugeschäftBaugeschäft
ALBERT EGBERT
Tecklenburger Str. 14

48477 Riesenbeck-Birgte

Tel. 05454/93103 Fax 05454/931059

e-mail: info@egbert-bau.de

www.egbert-bau.de
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BEGINNE DEIN ABENTEUER ALS: 

* (m/w/d) 

BEWIRB DICH JETZT!
www.beermann.de

STARTE MIT UNS IN DEIN NEUES 
A B E N T E U E R

STARTE MIT UNS IN DEIN NEUES 
A B E N T E U E R

Elektroniker für Energie- und  
Gebäudetechnik* 
Rohrleitungsbauer (Leitungsbauer  
für Infrastrukturtechnik)* 
Anlagenmechaniker für Sanitär-,  
Heizungs- und Klimatechnik* 
Informationselektroniker*  
Elektroniker für  
Gebäudesystemintegration* 


